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Ein Kabinett der Persönlichkeiten ?
Eine erfolgreiche Anregung

Slresemanns .
°n der Weimarer Koalition ist nicht mehr die Bede .

Der Streit um die Ressorts lebt wieder auf.
u m- Berlin . 25. Juni . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

(j
Utt8.) Es ist wieder einmal , wie das im deutschen Parlament «-

-n>Us so üblich ist, ganz anders gekommen , als man dachte . Schon
J 'Se Woche schien das nächste Ziel der Regierungskrise die Wei -

Koalition . Der Montag war der Stichtag , weil dann di«
. 'wort des Zentrums auf Hermann Müllers Anfrage vorliegen

V ^ e- Aber
"fc Montag sprach lein Mensch mehr von der Weimarer

Koalition .
jjj

n inzwischen hatten am Samstag die Bayern sich schlüssig gemacht
sie ihrx grundsätzliche Zustimmung zur W »imarer Koalition

J so vielen Einschränkungen versahen , daß ein erfolgreicher Aus -
? 8 dieser Verhandlungen von vornherein als ausgeschlossen gelten
Iis 9 . Inzwischen kam auch am Montag mittag ein Telegramm
^ . Außenministers an Herrn Müller , das die ganze Diskussion vor
j. . hinter den Kulissen auf ein anderes Gleis schob . Wir sagten^ >ts ,

Dr . Stvesemann es abgelehnt hat , in ein Kabinett der
Weimarer Koalition als Fachminister einzutreten ,

JW sich aber mit dieser negativen Feststellung nicht begnügt , son-
J ) in der Sache auch eine sehr starke Kritik an der Art und Weise

wie Hermann Müller die Verhandlungen bisher geführt hat ,
er darauf hinweist ,

®il mit solchen Methoden , die aus Jahre hinaus alle Einzel »
^ 'ten festlegen wollen , ein Kabinett überhaupt nicht auf di«

Beine zu stellen ist.
, Dr. Stresemann kommt dabei auf den Gedanken zurück, den wir
^ Anfang an vertreten haben , und der auch aus der Verfassung

der einzig mögliche ist daß der vom Reichspräsident vor -

^ hene Reichskanzler
nicht mit den Fraktionen in Verbindung setzt, sondern mit

seinen führenden Persönlichkeiten , mit denen er ein Pro «
Tramm zusammenstellt und dann vor den Reichstag geht .

^ Die Anregung Dr . Stresemanns , die tatsächlich schon seit dem
ptstag vorlag , ist den -n auch auf sehr fruchtbaren Boden gefallen .
^ Montag vormittag tagte der Parteivorstanid des Zentrums, am
^ woch der Fraktionsvorstand und abends die Reichstagsfraktion

Zentrums .
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"•tt der Weimarer Koalition ist dabei so gut wie gar nicht
mehr die Rede gewesen .

^
' st stillschweigend unter den Tisch gefallen , weil das Zen -

der Auffassung war , daß der Weg wie ihn Dr . Stresemann
0> 6c^ er uni > aussichtsreicher sei und auf dieser Grundlage

^ . Vermann Müller denn auch schon verhandelt . Er hat den Reichs -

^
^ inister zu sich gebeten , hat auch den Reichspostminister ge-

■ n«n . Er ist also im Stande , bei einer solchen Konzentration sich
die Minister Stresemann , Eurtius , Groener und

stützen zu können , auch des Demokraten Koch , der die
t,3 erhalten soll , ist er ohne weiteres sicher. Da er für seine
fi(

"e Partei weiter das Innere und die Finanzen verlangt , wofür
E e v e r i n g und Herr Dr . H il f e r d i n g in Aussicht ge-

sind , bleibt nur eine beschränkte Anzahl von Posten zur
Egling .

\ ^ >e sehr die Dinge Hiti noch durcheinander gehen , zeigt allein
^ ^ atsache, daß die Zentrumspartei am Montag abend mehrere

beraten hat . ohne zu einem Ergebnis zu kommen , sodaß
tlWiejjIich jh ^ Beschlußfassung auf den Dienstag vormittag ver -

™ Mußte . Natürlich hat dabei
die Persönlichkeit des Herrn Wirth

^ ausschlaggebende Rolle gespielt . Ursprünglich war daran ge -
' öerr Dr . Wirth zum Vizekanzler zu machen ^ ein Plan , gegen
^ rmutlich auch von der Deutschen Volkspartei Einspruch an -

worden wäre ? vorher aber schon erfolgte ein Widerspruch
tit, ^ der badischen Gruppe des Zentrums , die darauf hinwies , daß
^ . ^ ann , der in der jüngsten Vergangenheit so wenig Partei -
Lbewiesen habe , unmöglich von der Partei jetzt als Vize -

ijJ ,
1 herausgestellt werden könnte . Dieser Widerspruch setzte sich

' ' i durch , daß das Zentrum von sich aus Wert darauf legte .
daß im neuen Kabinett die Stellung des Vizekanzlers

L überhaupt nicht geschassen » ürte .
^ J,

1 w°r auch Herr Müller - Franken sehr einverstanden und auch
^ / ^ chspräsidcnt hat sich zustimmend geäußert . Dieser Stein des

war damit au sdem Wege geschafft . Herr Wirth würde
.

QIs politischer Minister in das Kabinett eintreten und den Ver -
organisieren haben . Die Sozialdemokratie wü ' de es aber

r# ' 1- Sj , ^ hen , wenn das Zentrum außerdem auch noch das Ernäh -
. ^ k? i " isterium besetzt, dafür aber das Arbeitsministerium abgibt .

M 'i das Ernährungsministerium anderweitig zu besetzen, etwa
% ? Man den Demokraten das Justizministerium nimmt und da -

Abgordnetcn Di e t r i ch - Baden zum Ernährungsminister
iff ' d auch gescheitert , sodaß also um den Preis dieser Mini -

J1 vorläufig die ganze Kabinettsbildung stagniert .

ßfl
l Müller hat sich deshalb von der Zcntrumspartei bis

J ^ Dienstag vormittag endgültigen Bescheid erbeten
dann am Dienstag abend um 7 Uhr dem Reichspräsidenten

^^statten . Er hofft tatsächlich , bis dahin sein Kabinett unter
und Jach zu haben .

Slresemanns Antwort
an Müller -Franken .

Für ein Kabinett der Persönlichkeilen .
* Berlin , 25. Juni . (Funkspruch.) Heber die Antwort, , die der

Führer der D .V .P ., Reichsaußenminister Dr . Stresemann , an
den Beauftragten des Reichspräsidenten auf die Frage gegeben hat ,
ob er bereit sei , als Fachminister in ein Kabinett der Weimarer Koa -
lition eventuell in ein sogenanntes Kabinett der Persönlichkeiten ein -
getreten , sind in der Presse viesach irrige Meldungen verbreitet . Wir
geben daher nachstehend die Antwort Stresemanns im Wortlaut
wieder :

„Ich halte die sogenannte Große Koalition für die beste prak -
tische Möglichkeit , um einigermaßen klare Regierungsverhältnisse
in Deutschland zu schaffen . Dem Bersucki. sie auf der Basis eines von
den Fraktionen im voraus gebilligten Programms zu bilden , habe
ich von vornherein kritisch gegenübergestanden , weil es psychologisch
kaum möglich ist, ein auf Jahre hinaus berechnetes Programm in
Wirtschafts - , Sozial - und Steuersragen in innen - und außenpolitischer
Hinsicht im voraus von allen beteiligten Fraktionen garantieren zu
lassen . — Nachdem dieser Versuch — wie Sie mir mitteilen — von
Ihnen als gescheitert angesehen wrd , beabsichtgen Sie , die sogenannte
Weimarer Koalition zu bilden und haben an mich die Frage gestellt .

ob ich bereit sei . mich dieser Koalition als Fachminister zur
Verfügung zu stellen . Ich muß diese Frage verneinen .

Einmal ist sie angesichts meiner Stellung in der Partei nicht möglich
und weiterhin erscheint mir die Weimarer Koalition als eine zu
schwache Basis , um die großen außenpolitischen Fragen , namentlich
die Frage der endgültigen Reparationslösung mit der für eine Re -
gierung notwendigen Autorität zu vertreten .

Ich glaube nach wi « vor , daß ein Zusammenwirken von Sozial -
demokraten und Volkspartei notwendig und möglich ist . Dieses Zu «
sammenwirken wird am ersten zum Erfolg führen , wenn Persönlich -
leiten aus dem Lager der Großen Koalition sich über das Programm
klar werden , mit dem sie vor den Reichstag treten und ihrerseits
mit diesem Programm stehen und fallen . Eine solche Kabinetts -
bildung entspricht auch dem Geist der deutschen Reichsverfassung , die
bekanntlich nur persönliche Verantwortlichkeit der Reichsminister ,
aber nicht Verantwortlichkeit der Fraktion kennt . Da zur Zeit be-
reits über einen großen Komplex von Fragen überhaupt völlige
Uebereinstimmung besteht , würde ich vorschlagen , einen solchen Ver -
such zu machen .

Wenn in einigen Fragen nicht alle Fraktionen derselben Anficht
find, so ist das für das Bestehen der Regierung ebensowenig

entscheidend wie in Preußen ,
wo z . B . Sozialdemokraten und Zentrum völlig entgegengesetzte
Auffassungen über die wichtige Frage der preußischen Stimmen -
abgäbe im Rcichsrat vertreten . Herr Dr . C u r t i u s , auf dessen
Verbleiben im neuen Reichskabinett ich entscheidenden Wert lege ,
teilt , wie ich aus verschiedenen Gesprächen mit ihm weiß , meine
Auffassung . gez. Dr . Stresemann ." ^

Verlustreiche Kilssabtionen.
Ein schwedisches Flugzeug verunglück! bei der Landung auf der Eisscholle . / Durch

Packeis bedräng!. / Keine Nachricht von den anderen Gruppen.
Die verunglückle Landung

Lundborg s .

TU . Stockholm , 25 . Juni . Dem schwedischen Flieger L u n d -
borg ist eine zweite Landung auf der Eisscholle der Nobilegruppe
mißlungen . Das Flugzeug überschlug sich . Lundborg wollte
nach und nach den Rest der Nobilegruppe auf das Festland über -
führen .

Der Flieger kam bei seiner nochmaligen mißglückten Landung
auf der Eisscholle nicht zu Schaden , doch wurde das Flugzeug schwer
beschädigt . Lundborg befindet sich jetzt mit zwei Italienern im
Lager Nobiles und wartet auf die Hilfe seiner schwedischen
Kameraden .

Die drei find in größter Gefahr , da fich das Packeis um das
Lager türmt

und in der Richtung nach Norden abgetrieben wird .
Im ganzen verfügt die schwedische Rettungsexpedition , deren

Hilfsschiff in der Hinlopenstraße liegt , über vier Flugzeuge . Es
besteht somit die Hoffnung , daß eine Rettungsaktion für Lundborg
und die zwei Italiener beschleunigt durchgeführt werden kann .

Nobiles eigenartige Rolle .
Weshalb wurde er als erster gerettet ?

m. Berlin , 25 . Juni . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitungl . Vor einem Monat , am Vormittag des 25. Mai , stürzte
die „Jtalia " ab , jetzt endlich ist es gelungen , einen der Teilnehmer
der Expedition , ihren Führer Nobile , zu retten . Lundborg heißt der
wackere schwedische Pilot , der unter schwierigsten Verhältnissen auf
der Scholle , die Nobiles Feldlager trägt , landete .

Es berührt Zwar einigermaßen merkwürdig , daß nicht der seit
vier Wochen im Zelt liegende Skandinavier , der sich infolge eine «
schweren Beinbruches nicht bewegen kann , zuerst gerettet

worden ist,
sondern Nobile , der nur leichtere Verletzungen aufweist , die er sich
in den letzten Tagen im Kampf mit den heranwuchtenden Eisbergen
geholt hat . Er behauptet aber , daß Lundborg strengste Anweisungen
gehabt habe , nur ihn zu retten , damit er Ratschläge für die Auf¬
findung der übrigen Vermißten geben könne . Diesen kategorischen
Befehlen habe er gehorchen müssen , obwohl er vorgeschlagen habe
ihn zuletzt abzuholen . Das mag richtig sein . Trotzdem hätte Nobile
mit seinen leichteren Verletzungen noch Zurückbleiben können , zumal
Lundborg weitere Landungen sofort in Aussicht gestellt hatte .

Visher war es jedenfalls noch immer so . daß der Kapitän erst
dann das sinkende Schiff verließ , wenn er seine Mannschaft in
Sicherheit wußte . Wie dem aber auch sei , die Rettung Nobiles ist
nur durch den Verlust Lundborgs erkauft worden , der jetzt die Lage
des von ihm Geretteten einnimmt .

Außerdem muß aber auch der Verlust Amundsens und seines
Begleiters Euilbaud in Rechnung gesetzt werden .

Die Vermutung , daß sie nicht mehr am Leben sind bricht sich immer
mehr Bahn . Das Meer südlich Spitzbergen ist sehr genau abgesucht
worden , ohne daß sich auch nur eine leiseste Spur von ihnen ent -
decken ließ . Während die Bewohner der Bäreninsel und auch die
Besatzungen der Fischerfahrzeuge , die hier kreuzen , sämtliche Flug -
zeuge gesehen haben , ist ihnen der Apparat Amundsens nicht zu
Gesicht gekommen . Höher hinauf nach Norden dürfte der Polar -
forscher aber kaum gekommen sein . Falsch ist die Nachricht , daß er

Hilferufe ausgesandt hat , die von dem russischen Eisbrecher „Malq -
gin " aufgefangen worden sind . Dem Eisbrecher ist von derartigen
Funksprüchen nichts bekannt . Er sitzt aber noch immer ziemlich fest
im Eis , so daß er vorläufig nicht so rasch vorwärts kommt , wie das
im Interesse der übrigen Verunglückten zu wünschen wäre .

Nobile befindet sich jetzt an Bord der „Gitta di Milano "
, wo

er sofort ärztlich untersucht worden ist . Die Feststellungen haben
einen bereits im Verheilen begriffenen Schienbeinbruch , Sehnen -
zerrung und eine Zehenquetschung ergeben . Von Kingsbay aus hat
Nobile sich sofort mit seinen zurückgelassenen Begleitern funken -
telegraphisch in Verbindung gesetzt und der Hoffnung Ausdruck ge-
geben , sie binnen kurzem umarmen zu können . Er behauptet , daß
die Stimmung unter den Jtalialeuten bisher glänzend gewesen sei.
Leider hüllt er sich noch immer in Schweigen darüber ,

unter welchen Verhältnissen er die Malmgreengruppe verlassen
hat .

von der bis heute keinerlei Nachrichten vorliegen und die als ver -
schollen gelten muß . In den nächsten Tagen werden weitere Flug -
zeuge auf Spitzbergen eintreffen , mit deren Hilfe dann ein verstärk -
ter Suchdienst eingerichtet werden soll . Die Rettung Nobiles , der
ganz allein abtransportiert wurde , geschah durch eine Junkers -
Maschine .

J .N .S . Mvskau , 25 . Juni . Man fürchtet , daß der erste von der
Sowjetregierung zur Rettung Nobiles ausgesandte Dampfer
Percey irgendwo im Eise festgefahren ist . Anscheinend ist seine
Radioeinrichtung beschädigt , da seit 2 Tagen keine Funksprüche
mehr von ihm eingegangen sind . An den . ebenfalls auf der Suche
nach der „Jtalia " -Besatzun .g befindlichen russischen Eisbrecher
Malygin ist Befehl ergangen , östlichen Kurs zu nehmen , um nach
dem Verbleib der Percey zu forschen . Die Malygin ist aber eben -
falls vom Eise umschlossen und kommt nicht weiter .

Amundsens Ansenhallsor ! festgestellt?
T .U . Riga , 25 . Juni . Wie aus Moskau berichtet wird , hat die

Sowjetregierung einen Funkspruch der auf der Suche nach Amundfen
befindlichen russischen Eisbrechers erhalten , wonach es gelungen sei,
den Aufenthaltsort Amundsens festzustellen . Das an Bord besind -

liche Junkersflugzeug werde versuchen , bei Amundsen zu landen , um

ihn an Bord des Schisfes zu bringen . j
>

TU . Oslo , 25 - Juni . Wie aus Kingsbay gemeldet wird , hat der
dort eingetroffene norwegische Dampfer „Aurita " unterwegs einen
Funkspruch aufgenommen ^ der mit dem SOS -S >gnal begann , sich
jedoch nicht weiter entziffern ließ . Man glaubt , daß der Funkspruch
von Amundsen stammt . Ein Aufklärungsslug des Majors Penzo
zur Auffindung Amundsens ist trotz guter Sicht erfolglos geblieben .
Wie weiter gemeldet wird ist es noch immer unklar , wieviel Mann
sich jetzt noch in Nobiles Lager aus dem Eise befinden . Die eine
Meldung svricht von zwei Italienern und dem verunglückten schwe -
dischen Retter , eine andere Meldung besagt , daß drei Italiener ,
der tschechoslowakische Forscher , der schwedische Flieger und sein
Mechaniker auf Hilfe warten .

Ein Polizeiwachlmeisler erschossen .
h . Wolfmbiittel , 25. Juni . sDrahtmeldung unseres Bericht -

erstatters .) Hier überraschte in der Nacht zum Sonntag ein Polizei -
oberwachtmeister drei Einbrecher . Als er sie zur Rede stellte , gaben
die Einbrecher drei Schüsse auf den Beamten ab , die
ihn sofort tot zu Boden streckten . Der Oberwachtmeister
erhielt zwei Schüsse in die Brust und einen in den Unterleib . Die
Verbrecher ergriffen die Flucht .
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Frankreich wird doch
«nlerzeichnen.

Die Aussichten des Kelloggpakles .
f .N . Paris , 2ä. Juni . (Drahtmeldung unsere» Berichterstatters . )

Aus den heutigen Aussichrungen des „Temps " iiber den amerika-
nischen Paktvorschlag geht hervor , daß weitere Verhandlungen mit
Washington stattfinden sollen, um vielleicht die Annahme weiterer
von Briand gemachter Borbehalte durchzusetzen.

dag aber schließlich Frankreich den Patt unterzeichnen werde.
Das Blatt schreibt , daß die Kelloggnote den Abschluß des Paktes er-
leichtern würde, nur müsse man sich fragen , ob der amerikanische
Vorschlag allen Ueberraschungen vorbeugen und alle Garantien ge -
iben würde , die die Völker verlangen könnten, wenn sie sich feierlichst
verpflichten sollten, künftig auf den Krieg als Machtmittel ihrer
nationalen Politik zu verzichten. Da aber alle Staaten , mit denen
Frankreich Beiträge besitze, an dem Pakt teilnehmen sollen , so be-
deute dies den Fortbestand der französischen Abmachungen mit Bel -
gien , Polen und den Staaten der Kleinen Entente .

Im Verlauf der Besprechungen, die jetzt einsetzen würden , könnte
man wahrscheinlich zum Âbschluß eines Paktes in kürzerer oder län -
gerer Frist gelangen .

Entscheidend werde die Antwort sein , welch« die britisch« Sie«
gierung nach Washington richten « erde.

Da das Recht auf Verteidigungskriege gewahrt sei, da ferner die
Völkerbundsakte fortbestehen werde, ebenso wie alle bereits ab-
geschlossenen Verträge und Abmachungen, und da man gegen jeden
Staat werde einschreiten können , der den Pakt verletze, so erhalt«
Frankreich Genugtuung .

-»
J .N .S . Washington , 25 . Zum . Zn hiesigen amtlichen Kreisen

glaubt man an eine baldige Unterzeichnung des Kellogg'schen Anti -
kriegspaktes seitens der großen Mächte, nachdem der Text dieses
Paktes numneihr allen in Frag « kommenden Regierungen vorliegt .
Es wird hier erklärt , daß Staatssekretär Kellogg sich in diesem
neuen Text bemüht habe, die noch bestehenden Gegensätze zwischen
den Vorschlägen Amerikas und den Gegenvorschlägen Frankreichs
auszugleichen und daß einem Abschluß keine ernsten Hindernisse
mehr entgegenstehen.

'

Ein mandschurischer Pufferstaat?
TU . Peking , 25 . Juni . Nach Meldungen aus Mukden wird die

Schaffung eines Pusserstaates zwischen Japan und Rußland in
ausländischen diplomatischen Kreisen besprochen . Tschangtsolins
Sohn , Tschangsuchliwg , beabsichtige , einen Pufferstaat aus den drei
Provinzen Kinn , Fengtien und Neilunzkiang mit der chinesischen
Oftbahn zu bilden .

Aebergrisfe gegen englischen Besitz in China.
TU . London, 24. Juni . Nach Meldungen aus Peking handelt

les sich bei den Ausschreitungen versprengter chinesischer Nordtruppen
-um ehemalige Soldaten des Generals T s ch a n g t s ch u n g-
tschang , die sich in einer Stärke von 40 000 Mann in den Kailaner
iKohlenbezirken festgesetzt haben . Ein Bataillon des Bedfordshire-
vnd des Hertfordshiie -Regiments sind mit dem britischen Kreuzer
„Berwick " von Weihaiwei nach Tsinwangtau eingeschifft worden
juti sich sofort nach Tangschall zu begeben.

Auch in Tientsin selbst haben Nordtruppen die von einem bri -
tischen Konzern kontrollierten städtischen Wasserwerke überfallen ,
das Personal mit der Schußwaffe in Schach gehalten , es beraubt
die Maschinen zerstört und sämtliche Angestellte auf die Straße ge-
trieben .

TU . Peking . 25 . Juni . Das in Tangschan eingerückte britische
Bataillon hat ein« chinesische Truppe entwaffnet , die die Bergwerke
der englischen Konzession besetzt hatte . Der englische Befehlshaber
wandte sich an Tschangtschuntschang mit dem Ersuchen, seine Trup »
Pen aus dem ihm unterstellten Gebiet zu entfernen .

um einen Zusammenstoß zu vermeiden.
Der chinesische General lehnte das Ersuchen ab und verlangt nach
wie vor die Kontribution von der Stadt .

dem

Die Ursache der Nürnberger
Eisenbahnlialaslrophe.

Anscheinend die zu hohe Gefchwindigkett des Zuges

zwischen
in Schanghai

TU . Newqork, 25. Juni . Die Verhandlungen
amerikanischen Generalkonsul und dem Außenminister
find , nach Meldungen aus Nanking , ohne Erfolg verlaufen . Der
Konsul erklärte , daß die amerikanische Regierung nicht in der Lage
sei . die Nanking -Regierung anzuerkennen.

uni . Die Reichsbahndirektion Nürnberg
rsache der Entgleisung des Schnellzuges

siegelsdorf am 10 . Juni eine ausführliche Mitteilung , aus der
Ansicht der Reichebahndirektion die ganze

TU . Nürnberg , 25 .
veröffentlicht über die
bei Siegelsdorf
hervorgeht , daß nach
Gleisanlage >n der Nähc von Siegelsdorf nach den neuesten Grund -
sätzen im Herbst vorigen Jahres ausgebaut worden ist . Während
der letzten Monate seien über die Unglücksstelle weder vom Fahr -
personal , noch von Reisenden Meldungen über mangelhafte Gleis -
anlagen bei der Reichsbahndirektion eingebracht worden.

Nach ausführlichen Schilderungen der Untersuchungen teilt die
Reichsbahndirektion weiter mit , daß die Möglichkeit bestehen
dürste , nachdem die Gleisanlage intakt war .

daß die allzu große Vrschwindigkeit des Unglückszuge« die Ur-
sache der Katastrophe war .

Die Anschuldigungen gegen die Mitropa -Schaffner seien nach Aus -
sagen der an der Unfallstelle tätig gewesenen Einwohner von Sie -
gelsdorf und Umgegend zum größten Teil unberechtigt, zum
kleineren Teil stark übertrieben .

Zum Schluß müsse noch festgestellt werden, daß die im Vor-
stehenden dargelegte Beurteilung der Ursache und des Verlaufes
der Entgleisung mit hoher Wahrscheinlichkeit infolge der großen
Geschwindigkeit des Zuge« als richtig angesehen werden dars , daß
aber eine unbedingt sichere Beweisführung nach Lag« der Sache
Überhaupt nicht möglich ist.

Ein dramatischer Zwischenfall im Donezprozeh
(Eigener Nachrichtendienst der „Badischen Presse ".)

IN« . Moskau, 26. Jum . \ Bei der heutigen Vernehmung im
Schachty -Prozeß kam es zu einem sensationellen Zwischenfall, der de»
Gerichtshof zwang, die Verhandlung zeitweilig auszusetzen. Der
russische Angeklagte und frühere Bergwerksbesitzer S k o r u t t o. ffl *1'

cher als einer der Rädelsführer der angeblichen Verschwörerorganlsa-
tion galt , aber bisher kein Geständnis abgelegt hatte ,

erklärte sich bei seiner heutigen Vernehmung überraschender-
« eise schuldig.

Seine Frau , die sich unter den Zuhörern im Saal befand , schrie laut
auf und rief ' „Kölsa was sagst Du denn da , Du lägst und weißt , das
Du lügst." Darauf fiel sie in Ohnmacht, ebenso einige andere Frauen,
während ein Gemurmel durch den Saal ging . Auch Skorutto began »

zu wanken und war im Begriff zusammenzubrechen, als der Staats -
anwalt Krylenko ihm schnell einen Stuhl hinschob . Unter großer
Bewegung wurde dann die Verhandlung auf fünfzehn Minuten
terbrochen. Nach dieser Pause nahm die Vernehmung Skoruttos ihre "
Fortgang . ,

Nachdem der Vorsitzende die Sitzung wieder eröffnet hatte , er
klärte Skorutto :

Ich ziehe mein « estSndni« z«r»ck; ich habe «« am Samstag ^
nur unter dem Druck nervöser Spannung unterschrieb««!

Statt dessen erklärte er sich aber bereit , auf die weiteren Fragen de§
Staatsanwaltes mit ja oder nein zu antworten .

Das Gericht hatte am Samstag bekanntgegeben, daß Skorutt
krank sei, trotzdem war seine Vernehmung für heute angeordne
worden.

Aakelenoersuche in Wien.
beiführen wollen, um die Rekordgeschwindigkeit für Landsahrzeo^

zu brechen . Alles in allem habe man viele» hinzugelernt .

°Ä fÄÄÄ ' Ä ' - Ä I Um die süddeutsche Wasserdallmeislerschasl .
Süddeutschlands Mannschaft gegen Oesterreich .

— Nürnberg , 24. Juni . (Drahtbericht .) Am Sonntag
in Nürnberg zwei Spiele um die süddeutsche Wasserballmeisterschai
im Pulversee statt . Nachdem Bayern 07 Nürnberg am vergangene
Samstag den SV . Augsburg in Augsburg 5 : 1 geschlagen hatte , 0 C.
wann er auch jetzt das Rückspiel glatt mit 7 : 2 Toren . Die Bayer
boten eine schöne Gesamtleistung und lagen bei Halbzeit schon w
3 :0 im Vorteil . Sie erhöhten auf 6 :0. worauf das Spiel abflal" .
Augsburg konnte zwei Tore aufholen , aber auch Bayern kam
zu einem Erfolg . — Das zweite Spiel führte den 1 . FC . Nürnbe s
mit München 99 zusammen. Auch hier errangen die Nürnberg
Vertreter einen verdienten 3 : 1 Sieg , nachdem sie bei der Pause Wi
2 :0 geführt hatten . Die Münchener fanden sich zuerst nicht 0 "

zurecht , sie tauten erst in der zweiten Halbzeit richtig auf .
Nachmittags fanden dann zwei Auswahl spiele zmi^

14 süddeutschen Spielern statt , um eine süddeutsch «
*

schast gegen Oesterreich zu ermitteln . Besondere Leistungen
'

den nicht geboten. Im allgemeinen waren die Nürnberger ®c
{

auswärtigen Spielern überlegen . Hier gefiel eigentlich nur
Stuttgarter Kretzschmar . Die süddeutsche Mannschaft für den "
7. und 8 . Juli in Wien stattfindenden Länderkampf gegen 0 *^
reich wurde wie folgt zusammengestellt: Tor : Blanck (Bayern
Nürnberg ) ' Verteidigung : Karl Meier (Bayern 07) , Kretzfö""\
(Schwaben Stuttgart ) : Verbindung : Günther (Bayern 07) : St «A

'

Fritz M« ier (Bayern 07), Echürger (Bayern 07) , Weber l«
Augsburg )

Versuche mik einem Lusttorpedo .
w. B« rlin , 25

leitung .) Man ver
Raketenwage » sehr interessiert. Ein« Gruppe Wiener Ingenieure
ist aber darüber hinaus damit beschäftigt, auch von sich aus das
Problem der Raketen
un-d unternimmt
dienen . Seit einiger _ . . . . ,
einer Flugrakete , mit der di« Probe auf die Wirklichkeit unter -
nommen werden sollte. Eine ein Meter hohe Bersuchsratete wurde
aus Duraluminium hergestellt und ihr die langgestreckte Form eines
Torpedos gegeben. Dann wurden vier Seitenflügel angebaut .
Mi teiner Ladung aus Schwarzpulver und einem Sprengstoffkörper
hatte das Versuchsmodell ein Gewicht von s«ch ? Kilo .

Mittels Zündschnur brachte man die Flugrakete zur Entzündung
Die beim Versuch anwesenden Personen versicherten, daß sich im
gleichen Augenblick

da» Lufttorpedo gleich einem Meteor mit langem Feuerschweif
in die Lüfte erhob.

Zu der Erprobung war die Nachtzeit gewählt worden , um eine gute
Beobachtung zu gewährleisten. In großer Höhe ertönte eine starke
Detonation des im Innern des Modells angebrachten Spvengkör-
pers und zeigte damit an , daß die größte Höhe der Rakete erreich
war . Die anwesenden Aerodynamiker berechneten eine erreichte
Stundengeschwindigkeit von üb er 400 Kilo »
meter -

Dies« Versuche werden anch von den Opelwerken zu beachten
sein , die sich so eingehend mit dem Problem der Geichwind igk«it
durch Raketenantrieb beschäftigen

Das Ergebnis der Aakelenoersuche.
U .R . Hannover , 25. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Wie der

„Hannoversche Kurier " über die Versuche des Raketenwagens bei
Burgwedel noch erfährt , äußerte sich Ingenieur Sanders über
den ersten Start des Raketenwagens sehr befriedigt . Bezüglich der
mißlungenen zweiten Fahrt wies Sanders darauf hin . daß die
Leiter des Unternehmens von vornherein mit einem Mißlingen des
Startes gerechnet hatten , wegen der enormen dabei entwickelten
Geschwindigkeit von 600 bis 700 Kilometer . Aus diesem Grunde
habe der Raketenwagen für den zweiten Start mit entsprechend er-
höhter Raketenantriebskraft (29 Raketen) versehen werden müssen
und man habe absichtlich eine sehr starke Anfangsgeschwindigkeit her.

Tages -Anzeiger.
tNSHerez Neb « Im Inseratenteil .)

. . Dienstag , be» SS . Sunt .
LanbeStbeatee: Die Selliae Ente . S2'.4 .
Sladisch« Lichtspiele — Konzertbaus : Petronilla . M . _ « t
Badisches Konservatorium für Musik : Oessentliche Prüfungskonzerte

VorbereitungS - und Mittelklassen im Saal der Anstalt . Vi).
Kafsee -Sabarett Roland : Neues Kabarett-Programm.
Wiener Hos : Täglich Kabarett. g.
Zum Moninaer : Miinchcn in Karlsruhe, OrigiUal -Obcrlaudlerkaveû
Residenli -Lichtsviele : An der schönen blauen Donau . fflei»ront <imm . 0
Atlantik- Lichtsvielc : Der falsche Prin, : Schuft« bleib bei deinem Le >'̂

Lenbach, der Maler
der Gesellschaft.

Von j»iii .
Paul Westhelm .

' Die Mode von gestern. Davon noch sprechen , fast gehts wider
den b?» wo . Trotzdem, grade jetzt sollte man wieder «inmal von
Lenbach reden . Malerfürst , in dessen Reich die berühmte „braune
Sauce " nie ausgehen wollte , ist er j« tzt , zwei Jahrzehnte nach seinem
Tod , zwar noch nicht ganz vergessen . Aber man braucht heute auch
nicht mehr wie damals , als München vor einem Stirnrunzeln des
verehrten Kunstdiktators zitterte , zu rätseln , ob er d«r Tizian oder
der Velasauez oder aar der Rembrandt heutiger Zeit sei . Die
Kunstgeschichte , der man sonst den Vorwurf zu machen hat . sie ver-
suche all,u krampfhaft , die Gewesenen zu mumifizieren , bat für ihn
bestenfalls noch ein paar karge, uninteressierte Zeilen . Was freilich
nicht hindert , daß er im Ausland . ? . B . in Amerika oder ikl England ,
noch immer der Repräsentant deutschen Kunstschaffens ist . einer der
panz Wenigen , die man im Muleum hat . Aus England schrieb mir
einer vor wenigen Jahren noch. Lenbach sei der letzte deutsch«
Künstlername , den man kenne . Was man dort an ibm noch schätzt ,
3st vielleicht — wie bei uns auch — weniger das Künstlerische als
eben die Tatsache, daß er der Porträtist der entscheidenden Persönlich-
leiten des nach 1870 neugeeinten Deutschlands war Hat er es doch
»erstanden , alles zu malen , was damals eine erste Rolle svielte :
Nismarck . Moltke . den alten Kaiser , Wagner , Liszt , Heyse , Döllinaer .
ilötadstone , den jrreat oM man Englands , den Papst Leo Xlll . , fast
oll« regierenden Fürsten Deutschlands , nicht zu reden von den erlauch¬
tem Frauen , anqe^anaen bei der Lady Eurzon und der Dus« bis zur
Saharet . der Modetänzerin . Wenn es häufig so gewesen , daß der
Dargestellte durch den Künstler , der ibn porträtierte , auf die Nach-
weit aekommen ist — der Kaufmann Giisze durch das Bild Holbeins ,
der Nürnberger Patrizier Hieronymus Holzschuher durch Dürer . Jan
Wellm durch Grupellos Reiterstandbild und auf dem Altmarkt in
Düsseldorf — . so scheint es fast , als ob hier bei Lenbach der umqe-
kehrte Fall sich ereignen wollte . Daß er. der Maler , nicht in Ver-
gessenheit geraten werde durch die Persönlichkeiten, deren Bildnisse
er angefertigt hat . Man könnte geradezu sagen : mit seinem einzig-
artigen Talent , sich an alle Berühmtheiten heranzumachen, hat er
nicht nur seine Rolle in der Welt gespielt, hat er sogar auch vermocht,
sich in die Nachwelt hineinzulancieren .

In 50 Jahren werden die Leute , wenn sie von Lenbach hören,
vielleicht annehmen , das sei einmal ein Spielfilm gewesen.
„Vom Maurergesellen zum Künstlerfürsten .

" Oder so . Nebenbei : es
muß einen wundern , daß man in München, wo die besten Köpfe
dauernd sich den Kopf zerbrechen , was zur Propagierung der Kunst-

tadt geschehen kann , den nicht schon längst gedreht hat . Fast von
Äbst rollt er doch ab am laufenden Filmbank ,

I. Akt .
Schrobenhausen . Haus eines kleinen Maurermeisters . der statt

mit Glücksgütern mit 17 Kindern gesegnet ist. Der kleine Franz ,
den man auf die Gewerbeschule nach Landshut geschickt hatte , muß
dem Bater helfen , Grundrisse auszuzirkeln. Fronarbeit , unter der
der Junge seuszt . S « in Sinn ist auf Höheres gerichtet : malen ,
zeichnen . Aber der Vater hält ihn fest im Brotberuf .

II . Akt .
Der Vater stirbt . Frei ? Der löjährig « schmeißt Reißschiene

und Zirkel weg . Nun wird der T 'anm seiner Sehnsucht erfüllt ; er
kann Maler werden . Sowie er sich frei machen kann , läuft er von
Schrobenhausen zu Fuß den 10 Stunden weiten Wea nach München.
Um die geliebten alten Meister in der Pinakothek studieren zu können .
Wies wörtlich in der Biographie steht . Eines Tages faßt er sich ein
Herz, beginnt den „wundertätigen Magier " Rubens zu kopieren : das
Bildnis der Helene Fourment . Da kommt wie von ungefähr in die
Pinakothek ein Graf , der bekannte Kunstmäzen Graf Schack Sieht
ihn . sieht die Kopie und sagt sich : ..Das ist mein Mann .

" — „Wollen
Sie , junger Mann , in meine Dienste treten ? Nach Italien gehen?
Für meine Galerie die bekanntesten Werke der bekanntesten Meister
kopieren: Titian , Giorgione , Andrea del Sarto . Rubens u . a .?"
Welch unerhofftss Gliick für einen jungen Burschen , mit einem Auf-
trag , mit einer Versorgung nach dem Mekka der Maler : nach Italien
pilgern zu dürfen. Am liebsten war« er gleich über die Alpen ge¬
sprungen

III. A k t.
Er ist nun anfangs der Dreißiger , ist wieder in München. Hat

nicht nur zur Zufriedenheit des Grafen die Kopien gemalt . Auch ein
paar eigene Bilder hat er malen können: Jien Titusbogen , den
Hirtenjungen , der sich in der Sonne räkelt . Nun braucht man Be-
ziehungen . um in die Gesellschaft rein , um weiter zu kommen. Por -
träte will er malen . Porträts von den bekanntesten Persönlichkeiten.
Da ist eine Gräfin . Usedom geheißen, Schicksalsgöttin mit Salon .
Die interessiert sich für den begabten jungen Mann . Ihre Tees sind
die Erbauungsstunden der jungen , bereits fehl agilen Wagner -
gemeinde . die wie eine Logenbrüderschaft zusammenhält . Ein Weg.
um an Wagner ranzukommen , den er malt . Auch Semper , der Archi -
tekt . der für Wagner in München « in Festspielhaus bauen soll , wird
porträtiert Nun geht? fast von selbst schon : der Döllinger sitzt ihm ,
durch ihn kommt er ran an Gladstone , den englischen Premier . Als
er 1871 nach Wien geht , kann er sich ? schon leisten . Quartier zu neh-
men in dem gleichen Hause, in dem der gefeiertste Maler Wiens :
Makart wohnt . Von Schwind hat er Empfehlungen mit . Wieder an
eine Frau mit noch weitreichenderen Beziehungen . Frau von Wert -
heimstein braucht sich kaum Mühe zu geben, das junge Genie zu
statten . Hof . Adel . Geldaristokratie , alles will von ihm porträtiert
sein. Es gelingt ihm sogar , den Kaiser zu malen . -^Und als er mit
Makart und dem Orientmaler Mütter ejne Reise nach Aegypten
unternimmt , da glaubt der Khedive der illustren Gesellschaft , einen
seiner Paläste zur Verfügung stellen zu müssen . Der Maurergeselle

von Schrobenhausen in einem Khedivenpalast am Nil . Hintergru ^
Valmen . Pyramiden , neckisch den Rachen aufsperrende Kroro»

lelch Fressen für eine Filmregisseurphantasie !
IV. Akt .

Wer so viel Minen spielen lassen kann , sollte es nicht fertig
kommen , vor seine Staffelei auch den größten Staatsmann des ^ ^
maligen Europa zu bringen : Bismarck ? Der hat zwar «ine .
n« igung gegen das Porträtieren . Er hat Wichtigeres zu tun .
überdies « ine zu unangenehme Erfahrung gemacht mit einer
bauerin . die ihn in einer halben Stunde porträtieren wollte unv
dann drei Wochen gequält hatte . Aber mit einem Auftrag
Bildnissammlung der Nationalgalerie muß es gehen. Und 8
auch . Nicht sonderlich erbaut , sagt der Kanzler ihm wohl : ja
zwar geschworen , nicht mehr zu sitzen : aber ich kann diesen
umgehen , indem ich Ihnen stehe .

" Und wie er ihm so steht. ma
die Entdeckung, daß sich mit diesem Maler ganz gut umgehen ^
Eins , zwei , drei kommt der zu Rande , quält einen nicht , versteo
überhaupt auf die Behandlung von Menschen . Begabung .
es ihm gelingt , Bismarck nahe zu kommen. In Friedrichsruh
er bald zu dem Kreis der Vertrauten . Und nun malt er die
des eisernen Kanzlers . Eine endlose Folge . Für alle Museen,
Häuser , Herrensitz « . Stammtische . Auch den alten Kaiser,
Mottle , den er sogar dazu bringt , die Perrücke abzulegen,
sonst nie tat , wies wiederum in der Biographie steht. Von ~
heißt es in einer ebenso schönen wie sicherlich frei erfundene"
gende, der Kaiser habe sich vor dem Genie gebeugt und ihm m
runtergefallenen Pinsel aufgehoben ' Lenbach . der sich nun suY ^^xS
Tizians Statthalter , hätte es fertiggebracht , eigens zu dein 3
vor einem Potentaten den Pinsel hinfallen zu lassen .

V. A k t .
Schlußapotheose. Der gefeierte Künstler auf dem G>p" ' je"

Ruhms , Mit 46 Jahren geadelt , baut er sich in München H""
Propyläen ein Palais , auf das ein Renaisiancefürst neidy ™. tciti
sein können. Ein Eondottiere , der sich mit Pinsel und Palei ^
Reich erstritten hatte . „Es gab Momente "

, so berichtet Muttte . '
v0ti

nicht der Prinzregent Luitpold , sondern Lenbach der S>ettl cZiio0 ''
München war . Als man seinen Freund Seidl das Bayr . „o"
museum nicht bauen lassen will , genügt die Drohung , er wer ^
München fortgehen . . . Als Letztes malt er ein Selbstbildn
Altersbildnis des Tizian , dem er einmalt seinen Bart u", . f )
Brille . . (Schluß

hei ai "
Der preisgekrönte Mikado . Der Dichterwettbewerb , ^ uze"

jährlich in Gegenwart des japanischen Kaisers und seines v

Hofes im Palast von Tokio stattfindet , ist auch in diesem 3 ^
gehalten worden , und der neue Mikado H i r o h •̂

f . $W e
sich seiner hcchen Vorfahren würdig , unter denen es so viele
gegeben hat . Auch er beteiligte sich an dem Wettbewerb
Gedicht und behandelte das aufgegebene Thema »D i e o i »'

unserer Berge "
. Natürlich ist das Gedicht des Hertjffl

*'
n ,

S '1

gekrönt worden und befand sich unter den 12 besten Arve
bei der Feier verlesen wurden.
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Fahndung.
Sie Mitarbeit der Bevölkerung : über 500 Meldungen .

•t Freiburg . 25 . Juni . In ungeahntem Umfang bemüht sich die
»ölkerung , der Polizei Winke und Fingerzeige zur Aufklärung des
Ppelmordes an den beiden Mannheimer Lehrerinnen im Thurner -

^ iet zu geben . Die Anzeigen und Hinwerse über den , den oder die
? tmatzlichen Mörder sind zu einem dicken Aktenband angewachsen .
^ >ng gerechnet , sind SSV solcher Meldungen eingegangen . Nichts

lvon läßt man unbeachtet , alles wird geprüft . Unausgesetzt ist
an zuständiger Stelle bemüht , Licht in die dunkle Mordassäre'

bringen . Gänzlich abwegig und den Tatsachen zuwiderlaufend
dah^ die Meinung . von der Mitarbeit des Publikums werde zu

en ' 8 Gebrauch gemacht .
Was die Nachforschungen ungemein erschwert , ist der Vorsprung

^ 8 Tagen , den der Täter bis zur Auffindung der Leichen hatte ,
r der Zwischenzeit war es ihm möglich , entweder über alle Berge

entkommen , oder den Uebergang vom Menschenschlächter zum
Einlösen Biedermann in aller Ruhe zu vollziehen . Eine weitere
Gierigkeit bei der Aufdeckung der Mordtat ist das Fehlen jeg -
^ en Beweis - oder Uberführungsstückes - Nichts hat der Unhold
^ Tatort zurückgelassen . Daß er von den verzweifelt um ihr Le-
®n wehrenden Lehrerinnen Kratzwunden im Gesicht abbekam , ist
'"e Annahme , keine Gewißheit . Eine mehr zutreffendere Wahr -
^ mlichkeit ist die , daß er stark mit Blut besudelt gewesen sein

Ueber das bisherige Ergebnis der Ermittlungen kann mitgeteilt
'kden : Das der waldigen Mordstell « zunächst gelegene Wohn -

KbÄlde ist das auf einer Lichtung stehende Trescherhäusle . In der"
le dieses Hauses war zur Zeit des Mordes am Vormittag des

, Mai ein halbtauber , alter Mann aus Steig mit Wellenmachen
^chSstigt. Er hat weder Schüsse gehört , noch Hilferufe vernom -

, Zwischen 12 und 1 Uhr ging der alte Holzmacher in Beglei -
'" •9 seiner Frau durch den Wald seiner Behausung nach Steig zu.

^ gewahrten die Eheleute einen vor ihnen dahingehenden jüngern
^ >nn , der plötzlich vom Weg abbog , in das GehAz schritt und sich
^ er den Tannen zu Boden legte . Im Gesicht hat das Ehepaar

Mann nicht gesehen , ihm auch weiter keine Beachtung geschenkt,
ei[ sie von den grausigen Vorgängen , die sich in der Umgebung ab -

spielt hatten , noch nichts wußten . Ob dieser unbekannte Fremde
dem Mord in Zusammenhang zu bringen ist? H . St .

Sermann Gebhard f .
Der Ehrenpräsident des Badischen Landbundes und frühere Prä -

leni der Badischen Landwirtschaftskammer , Hermann Gebhard , ist
s

™ Sonntag morgen im Krankenhaus Heilbronn an den Folgen
5*

5* Mittelohroperation gestorben . Der Verstorbene stand kurz vor
Sendung seines 50. Lebensjahres .

i, Anläßlich seines Rücktrittes als Landbundpräsident im Novem -
^ . vorigen Jahres , der aus Gesundheitsrücksichten und wegen ge-
Östlicher Überlastung erfolgt war , hatten wir eingehend die Le-
^ arbeit Hermann Hebhards gewürdigt . Hervorheben möchten
l x nochmals , daß der Verstorbene dem Geschäftsführenden Vorstand
[,
5 Badischen Landbundes seit der Gründung der Landesorganisation

^ Zanuar 1921) als Vorsitzender angehört hat . Während seiner
^ tstätigkeit erfolgte die Verschmelzung der Bauernorganisation mit
^ Badischen Bauernbund , dessen Kern du alte Landesabteilung

des Bundes der Landwirte bildete . Herr Gebhard gehörte' 1921—1926 der Landtagsfraktion des Badischen Landbundes an ,
bekanntlich sich dann mit der Landtagsfraktion der Deutschnatio -

j?
' ei Volkspärtei unter Einbeziehung der Wirtschaftlichen Verein !

Mr Fraktion der Bürgerlichen Vereinigung zusammenschloß und
.." ttfi " ■ ■
U

|ur Fraktion der Bürgerlichen Vereinigung zusammenschloß und
ich wieder unter Ausschluß der letzteren Gruppe einen Bestand -

der neugebildeten Deutschnationalen Landtagsfraktion bildet ,
^ rend seiner Zugehörigkeit zum Parlament war der Verstorbene
•eiter Vizepräsident , stellvertretendes Mitglied des Vertrauens -

^ nerausschusses ; außerdem gehörte er auch dem Rechtspflegeaus -
des Landtages an . auch war er stellvertretender Vorsitzender des

Mftsordnungsausschusses . Am 28. Februar 1926 war er unter
iicht seines Mandats aus dem Badischen Landtag ausgeschieden .

Jahre 1921 wurde Gebhard als Nachfolger des im Juli glei -
}} Jahres verstorbenen Oekonomierats Sänger - Diersburg Prä -
j[,

nt der Badischen Landwirtschaftskammer . Als solcher war er auch
,j
' l8lieb des Deutschen Landwirtschaftsrates . Nach Niederlegung

ly -s Präsidentenamtes im Jahre 1925, gehörte er weiter dem Vor -
der Badiichen ^ andwirtschastskammer an . Gebhard war auch

iLMUd des Deutschen Reichswirtschaftsrates und des Deutschen
Hsbewertungsausschusses .

Bürgermeislerwahlen .
L * Karlsdors , 25. Juni . (Burgermeisterwahl .) Bei der am
^ stag hier vorgenommenen Bürgermeisterwahl wurde das seit -
tt Ortsoberhaupt L . Schalk einstimmig wiedergewählt . Bei
l̂ .̂ ahl im Jahre 1919 fiel ihm erstmals dies verantwortungsvolle
L '

. JU, das er in der nun beendeten ersten Amtsperiode zur vollen
% -» Nheü verwaltete . Sein edler Charakter sowie seine ziel -

un ^ tatkräftige Arbeit in der Eigenschaft als Gemeinde -
Sj.Mupt haben ihm große Sympathie eingebracht . Die einstimmig «

ii||6
ö Au am Rhein , 24 . Juni .

;Vt£ lae Bürgermeister Anton

gibt hiervon beredtes Zeugnis und quittiert gleichzeitig
^ ank und Anerkennung .

Unter fünf Kandidaten wurde der
Merz mit vier Fünftel Stimmen -

Mttj
<eU wiedergewält , Dieses Wahlergebnis stellt eine wertvolle

^?uenskundgebung aller Parteien für die Person und Tätigkeit°>sherigen und nun wiedergewählten Bürgermeisters dar .
Sulzburg , 25 .Juni . (3» s aberkannte Ehrenamt .) Der

jti»
'
?510 * Staufen befaßte sich in seiner letzten Sitzung mit zwei

^
^ nderäten von Sulzburg , die ihre gegnerische Einstellung zu der
°lndeverwaltung vorzugsweise in Flugblättern und Zeitungs -

»uft zum Ausdruck brachten . Ohne stichhaltige Beweise dafür
U & n , warfen sie dem Bürgermeister und den übrigen Gemeinde -
^ .Mißwirtschaft vor . Nach einer gründlichen Prüfung der Sach -
;{,l t Iprach der Bezirksrat dem einen oppositionellen Gemeinde -

^ er die Befähigung . weiterhin das Ehrenamt emes Gemeinde -
bekleiden , mit sofortiger Wirkung ab , der andere erhielt

verweis .

Eine Kinösleiche im Personenzug .
Mannheim, 25. Juni Am Samstag abend wurde in dem

der 10 .07 Uhr aus Heilbronn hier ankommt , die Leiche
^ . Neugeborenen Mädchens in einem zusammengeschnürten Paket
Sic Die Leiche war in ein Stück graues und braunes Pack-

J verpackt. Dabei lag noch ein „Heidelberger Tagblatt " vom
1928.

60 Jahre Freiwillige Feuerwehr Berghansen
) : ( Am Samstag nahm die Feier aus Anlaß des 60jährigen

Bestehens der Freiwilligen Feuerwehr Berghausen mit einem Fest -
ball unter Beteiligung sämtlicher Vereine und unter Mitwirkung
der Gesang - und Turnvereine ihren Anfang .

Am Sonntag fand um 8 Uhr auf dem Ehrenfriedhof eine Ge-
dächtnisfeier für die verstorbenen sowie die im Weltkrieg gefallenen
Kameraden statt . Um ^ 11 Uhr wurden am Bahnhof die Festgäste
und auswärtigen Kameraden empfangen und um 11 Uhr wurde eine
Hauptübung der Freiwilligen Feuerwehr abgehalten , die einen
schönen Verlauf nahm . Zur Verwendung gelangten 1 Maschinen -
leitet . 2 Anstelleitern , 2 Spritzen . Auch die Jugendfeuerwehr beteiltigte
sich mit ihren Geräten an der Uebung , was einen gefälligen Ein -
druck machte . Der Vertreter des Minimax , Fleig , brachte das
Schaumlöschverfahren zur Vorführung . Der Uebung wohnten alle
Chargierten der anwesenden Wehren bei Die Hauptübung leiteten
die beiden Kommandanten Albert und Wilhelm Metzger . Die
Sanitätskolonne Berghausen hielt eine Uebung ab . Der Uebung
wohnten auch die Feuerlöschinspektoren H e u ß e r - Karlsruhe und
Bull - Durlach an . Der Vorbeimarsch vor den Gästen fand in der
Nähe der Brücke statt .

Um 542 Uhr wurde der Festzug aufgestellt und um 2 Uhr
setzte er sich nach dem Festplatz in Bewegung ! dort folgte die Be -
grüßung durch den 1 . Kommandanten . Der Bürgermeister nahm die
Ehrung der Kameraden für 40- , 25- und 15jährige aktive Dienstzeit
vor . Die Festrede hielt der Festpräsident W . Mußgnug . Der
Besuch war überaus stark : es waren nahezu 30 Kapellen anwesend .
Am Montag war von 1—2 Uhr Konzert der Feuerwehrkapelle vor
dem Rathaus . , von wo aus dann der Abmarsch nach dem Festplatz
zu Volksbelustigungen erfolgte . Die Gemeinde Berghausen hatte
an allen Häuserun hübschen Schmuck angelegt , so daß der Festort
einen angenehmen Eindruck machte . Seit ihrem Bestehen wurde die
Wehr zur Hilfeleistung in 47 Fällen beigezogen , darunter 25 mal
in Berghausen selbst .

40 Jahre Gesangverein „Frohsinn"
Ettlingenweier .

Im Jahre 1888 gründete Hauptlehrer Feigenbutz in Ettlin -
genweier , der kleinen Gemeinde nächst Ettlingen , einen Gesangverein ,der heute nach manchen Stürmen und Krisen sein 40jähriges Be -
stehen feiern kann .

Das Gewitter des Samstag abend ließ leider den vorgesehenen
Lampionzug ausfallen und zwang dazu , das Bankett im Adlersaal
statt auf dem Festplatz abzuhalten . Darbietungen der Musikkapelle
Bruchhausen und vorzüglich gesungene Lieder des Iubelvereins um -
rahmten die Begrüßungsansprache des Vereinsvorsitzenden Blust
und die Festrede des Oberlehrers H e n n . Der zweite Vorsitzende der
Ettlinger Liedertafel überbrachte deren Glückwünsche und einen sil-
bernen Fahnennagel . Als Ehrungen wurden bekannt gegeben , die
Ernennung des seit 28 Jahren dem Verein angehörenden Lukas
Lumpp zum Ehrenmitglied und die Auszeichnung von 3 Mitglie -
dern für 20jährige Mitgliedschaft durch Diplome . Dem verdienten
Chormeister Meßbecher wurde ein prächtiger Rosenstrauß und
ein Reliefbild in Silber überreicht .

Am Sonntag vormittag besuchte der Vereinnm Geleit des Turn -
und Militärvereins den Festgottesdienst und sang dort zwei Chöre
aus Schuberts deutscher Messe . Anschließend beriet man beim
Frühschoppen die Wetteraussichten , die sich zusehends besserten .

So konnte nachmittags pünktlich um 143 Uhr ein stattlicher
Festzug bei schönstem Sonnenschein durch den geschmückten Ort
ziehen zum Festvlatz , wo alsbald das vorgesehen « Programm abge -
wickelt wurde . Vorstand Blust begrüßte die Gäste , Oberlehrer
He nn hielt die Festrede , und Gauschriftfiihrer Lehnert vom
Karlsruher Sängergau überreichte die silberne Ehrennadel des
Badischen Sängerbundes an zwei Söngerveteranen . Gabriel Nei -
meier und Leopold Eisele , die beide seit 28 und 26 Jahren eifrig «
Sänger sind . Nachdem noch der Veteranen - und Militärverein
durch seinen Vorstand einen Fahnennagel hatte überreichen lassen ,
begannen die Vorträge der verschiedenen Gastvereine . die durch-
gehend schöne Leistungen boten . Am Abeno folgte der übliche Fest -
ball und am Montag das gewohnte , gemütliche Beisammensein auf
dem Festplatze .

Vor den Augen der Ellern
vom Züg ; überfahren .

g Friesenhe ' m (A . Lahr ) , 25 . Juni . Gestern abend kurz vor
8 Uhr lief das 1% Jahre alte Söhnchen des schwerkriegsbeschädigten
Schrankenwärters E . Baumann am Gleis entlang , um zum
Vater zu kommen , der dienstlich auf der Strecke zu tun hatte . Es
wurde aber vor den Augen von Vater und Mutter , die ihr Kind
nicht mehr zu retten vermochten , von dem heranbrausenden Schnell -
zug Freiburg —Karlsruhe am Kopfe erfaßt und tot zur Seite
geschleudert . Die Eltern haben vor 1% Jahren bereits zwei schul-
Pflichtige Kinder innerhalb weniger Tage durch Krankheit verloren.

- - Pforzheim , 25. Juni . (Ein Schüler aus dem fahrenden
Schnellzug gesprungen .) Gestern abend nach 8 Uhr sprang in der
Nähe der Gartenstadt Euitingen ein 12jähriger Schüler namens
Hermann H ö fl e aus dem in voller Fahrt befindlichen Schnellzug
ab . Der Knabe war in Pforzheim in den falschen Zug gestiegen ,
als er merkte , daß der Zug in Eutlingen nicht hielt , sprang er ab und
zog sich dabei erhebliche Verletzungen « m ganzen Körper und am
Kopfe zu . In einem Auto wurde er in das Pforzheimer Kranken -
haus eingeliefert .

— Baden -Baden , 25. Juni , (Schwerer Unfall .) Am Sonntag
nachmittag ereignete sich vor dem Hotel Löwen ein schwerer Unfall .
Der in Baden - Baden beschäftigte Lehrling K . Däubler aus
Gernsbach wollte das Auto des Schlossermeisters Schlachter aus
Karlsruhe überholen . Er nahm aber offenbar die Kurve zu kurz
und wurde von dem andern Auto erfaßt und zu Boden geschleudert .
Schwer verletzt wurde er in das Krankenhaus eingeliefert , wo er
bis zum Abend noch bewußtlos lag . Jedoch sollen die Verletzungen
nicht lebensgefährlich sein .

— Riegel a . K, , 26. Juni . (Vom Zuge überfahren und getötet .)
Am Freitag vormittag wurde kurz vor dem Riegeler Hauptbahnhof
der verheiratete Streckenarbeiter Otto M a i e r aus Kenzingen von
einem durchfahrenden Schnellzuge überfahren und sofort getötet .
Maier hinterläßt Frau und mehrere Kinder . Eine Untersuchung ist
eingeleitet .

— Kandern , 25. Juni . (Durch eine explodierte Patrone schwer
verletzt.) Der in einer Eisenhandlung beschäftigte Lehrling
Weber aus Tannenkirch war mit dem Auffüllen von Jagdpatronen
beschäftigt . Plötzlich explodierte eine Patrone und riß dem Lehr -
ling zwei Finger der linken Hand weg . Er wurde daraufhin sofort
in das Krankenhaus verbracht .

= Buchen (Odenwald ) , 25 . Juni . (Bom elektrischen Strom
getötet . ) Das 3 ^ ,ahrige Söhnchen eines hiesigen Bäckermeisters
spielte mit einem Draht und kam dabei mit einer Steckdose der
elektrischen Leitung in Berührung , wodurch das Kind auf den
Boden geschleudert wurde und trotz sofort angestellter Wiederbele -
bungsversuche kurz darauf starb .

Die Jnbilaumsseier des PfLlzerwald -Vereins
Ludwigshafen a. Kf^ 24 . Juni . Unter Beteiligung aller Kreise

der Bevölkerung sowie der Pfälzer Mäldler aus der ganzen Pfalz
einschließlich Saarpsalz und Saarbrücken nahm das 25. Stiftungsfest
des Pfälzerwaldvereins einen glänzenden Verlauf . Die Ludwigs -
hafen -Mannheimer Ortsgruppe unter der Leitung ihres Vorsitzen -
den , Oberlehrer Acker , hatte bis in die letzten Stunden alle Hände
voll zu tun , um den Massen , die man zu dem Feste erwartet und die
auch kamen , angenehme Stunden zu bereiten . Die Feststadt selbst
prangt « in reichem Flaggenschmuck .

Am Samstag abend herrschte auf dem Festbankett , das in der
Festhalle des Ebertparkes stattfand »- ' Großbetrieb . Unter den Fest -
gästen bemerkte man u . a . die Mitglieder des Hauptvorstandes unter
Führung von Oberregierungsrat Dr . Pöverlein . den Vertreter
der Kammer der Forsten Regierungsrat E r b-Speyer , den Eisen -
bahnpräsidenten Happ , Oberbürgermeister Dr . Weiß , den Präsi -
denten der Industrie - und Handelskammer Ludwigshafen Geheimrat
Di < Troeltsch , Bezirksamtmann Beck (Ludwigshafen ) , die Ober -
bürgermeister St ro b el -Pirmasens und L e i l i n g-Speyer . Ober¬
lehrer Acker begrüßte alle Wäldler aus Rah und Fern sowie die
Gäste . Oberbürgermeister Dr . Weiß richtete ebenso herzliche
Worte der Begrüßung an die Masse . Regierungsdirektor Erb dankte
im Namen der beiden Kammern der Regierung der Pfalz für die
freundliche Einladung und für die herzlichen Worte der Begrüßung
und sprach dem Verein die volle Anerkennung aus für seine bedeute
same Arbeit und seine bewundernswerten Leistungen .

Oberregierungsrat Dr . Pöverlein gedachte der verstorbenen
Mitglieder und hatte für die noch lebenden alten Mitglieder herz -
liche Worte der Anerkennung und des Dankes . Der W e i h e a k t
des Banners der Ortsgruppe Ludwigshafen -Mannheim bildete den
Höhepunkt der ganzen Veranstaltung . Die Fahne zeigt auf der
einen Seite das Stadtwappen von Ludwigshafen auf weißer Seide ,
umsäumt von goldenen Fransen , auf der Rückseite , die blau gehal -
ten ist , die Enbleme des Vereins . Die Weihe der Fahne vollzog
Reichsbahninspektor Hans Walther , Frau Esselborn überreichte
ein « prächtige seidene Schleife , die die Damen des Vereins gestiftet
haben . Die Ehrung der Jubilare hatte Reichsbahnoberinspektor
G r a ß - Ludwigshafen übernommen . Um dem Dank auch äußerlich
Ausdruck zu verleihen , habe der Hauptoorstand beschlossen, für die
25jährige Mitglieoschaft das Vereinszeichen in besonderer Auf -
machung und mit entsprechender Inschrift an über 500 WAldler zu
verleihen

Den Höhepunkt des Sonntags bildete d« r große Festzug , der
in vier Abteilungen 106 Nummern umfaßte . Der Zug wurde durch
einen historischen Teil eröffnet , bestehend aus Herolden zu Pferd ,
Fahnenschwenkern mit kurpfälzischen Farben , einer Kindergruppe ,
einer Musik in Barockkostümen , dem Jäger aus Kurpfalz und Rei¬
terei zu Pferd . Es folgte die Saargruppe , die Bergleute in Berg -
mannstracht eröffneten . Unter den 13 Gruppen befanden sich zwei
Festwagen , und zwar Höchen mit dem Höcherbergturm und St . Jng -
bert mit einem Festwagen : Einfahrt ins Bergwerk . Annweiler zeigte
den Trifels , Altrip Fischer und Backsteinklopfer . Böhl Vöhler
Hängsching , Deidesheim Küfer in alter Tracht , Logelträger und
Leserinnen , einen Wagen mit dem Weinpokal und dem - Historischen
Geisbock , Frankenthal die Frankenthaler Sunn , Friedensau - Lim -
burgerhof eine Pfälzer Spinnstube , Karlsruhe einen Festwagen
Karlsruhe 1830, MIaikammer eine Bauernhochzeit , Neustadt a . d . H.
das Wildmärchen , Oggersheim den Hans Warsch, - Oppau den be-
kannten Dampfnudelwagen , Wachenheim die Wachtenburg . Der
Festzug endete im Ebertpark , wo sich dann bei prächtigem Sommer -
weiter ein richtiges Pfälzer Volksfest mit Doppelkonzert und Volks -
belustigungen entwickelte .

Während des Festes waren eine Anzahl Glückwunschtelegramme
eingelaufen , u . a . vom Verkehrsverein Karlsruhe .

Beim Baden erlrnnken.
A Mannheim. 25. Juni. (Beim Baden ertrunken .) Am Soms«

tag vormittag ist ein verheirateter SS Jahre alter Kraftwagenfiihrer
aus der Schwetzingerstadt beim Baden oberhalb des Strandbades
im Rhein ertrunken . Die Leiche konnte bereits nachmittags ge-
borgen werden . — Am Sonntag abend wurden auf dem rechten
Neckarufer zwischen Jungbuschbrücke und Floßhafen die Kleider eines
11jährigen Schülers aus dem ^ -Quadrat gefunden . Der Schüler ist
bis jetzt noch nicht zurückgekehrt . Man nimmt an . daß er beim Ba -
den ertrunken ist.

■= Waldshut , 25. Juni . Gestern nachmittag ertrank beim Baden
im Rhein der 17 jährige Fritz Steiger , der bei der schweizerischen
Sodafabrik in Zurzach beschäftigt ist. Der Ertrunkene , ein aus -
gezeichneter Schwimmer , verfolgte im Wasser einen Fußball , er -
mlldete dabei offenbar zu sehr und rief oberhalb der Rheinbrücke
um Hilfe , da er einen Krampf bekommen habe . Ein diensttuender
Grenzwächter entledigte sich sofort seiner Kleider und schwamm
Steiger entgegen Als er noch einen Meter von ihm entfernt war ,
versank Steiger vor den Augen einer großen Zuschauermenge , die sich
auf der Brücke angesammelt hatte .

d . Höpfingen , 26. Juni . (Mißverständnis .) Als dieser Tage der
6 Uhr Abendzug von Walldürn in den hiesigen Bahnhof einfuhr ,
entstieg dem Zug auch eine Familie mit einem 6 jährigen Kind .
Dieses hatte auf der Walldürner Wallfahrtsmesse ein kleines
Pfeifchen geschenkt bekommen . Es pfiff lustig hinein , was der
Lokomotivführer für ein Signal des Schaffners hielt , so daß der
Zug sich wieder in Bewegung setzte , als noch Leute im Begriffe
waren , auszusteigen . Der Schaffner sprang entschlossen in den
nächsten Wagen , um die Notbremse zu ziehen , wodurch der Zug
wieder zum Stehen veranlaßt wurde .

ft> Baden - Baden . 25. Juni . Es sei nochmals darauf hingewiesen ,
daß die Ensemble -Gastspiele mit Elisabeth Bergner in den
Städtischen Schauspielen am Freitag , den 29. Juni „D i e h," ilige
Johanna " und am Samstag , den 30. Juni „M r s . Cheneys
Ende " stattfinden .

: : Bodersweier (bei Kehl ) , 25. Juni . (Blitzschlag .) Bei einem
schweren Gewitter am Sonntag früh schlug der Blitz in einen Blitz -
ableiter der Mühle Lasch. An diesem Blitzableiter war aber auch
die Telephonleitung geerdet , sodaß der Schlag ins Büro gelangte
und dort ziemliche Verwüstungen anrichtete . Die Decke und das
Büromobiliar wurden stark beschädigt , desgleichen der Telephon -
apparat unbrauchbar gemacht . Seltsamerweise bewirkte der Blitz
auch , daß die - am Abend in der Mühle eingeschalteten Lichter er-
loschen, dafür die ausgeschalteten hell brannten . Dank dem Blitz -
ableiter konnte größeres Unheil vermieden werden .

-ch- Auggen (bei Müllheim ) . 25. Juni . (Brand .) In einem
der Gemeinde gehörenden , von zwei Familien bewohnten Anwesen ,
brach ein Brand aus . Das Feuer wurde noch rechtzeitig von dem
Nachbarn bemerkt , und so konnte eine größerer Brand verhütet
werden . Ein im gleichen Haus wohnender Arbeiter , der unter dem
Verdacht der Brandstiftung verhastet wurde , hat eingestanden , daß
er den Brand an einem morschen Balken unter dem Dach angelegt
hat .

+ Lörrach. 25. Juni . (Jugendherberge .) In Lörrach wurde
gestern die von der Stadt errichtete Jugendherberge eingeweiht unter
Teilnahme einer großen Anzahl junger Wandererorganisationen und
Verbände .

( RENE
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DFB .-Iugenö !ag des Karlsruher Gaues .
Der letzte Junisonntag gehörte der deutschen Cportjugend . Aller -

orts im ganzen Reiche ruhte der Svielbetrieb . Die aufmarschierende
Jugend hatte das Wort . Die Massen aber , wie sie sonst beim Weit -
kämpf die Sportplätze füllen , fehlten . So muhte die Zugeno sich
selbst beweisen , dah sie aus dem Sport Kraft und Gewandtheit , Kör -
per - und Geisteskräfte zu schöpfen vermag . Unter dieser Devise stau «
den die Wettkämpfe . Jede siegende Mannschaft im Spiel oder Staffel -
lauf erhielt einen Wimpel . Am Samstag nachmittag und Sonntag
vormittag fanden auf verschiedenen Plätzen Wettkämpfe statt . Der
Nachmittag brachte auf dem K .F .V .-Platze die W e r b e v e r a n st a l»
tung .

'
f

" M ** 11 " m ,~400 Jugendliche im Sportdreh marschierten mit ihren Wim -
eln vor der Tribüne auf Tulwlehrer Linnebach , Mitglied des

: W : derkurz und kernig den Zweck
jfforderung , in edlem WettVerbandsjugendausschusses , stre .

Veranstaltung und schloh mit der Aufforderung , in
kampse zu zeigen , was die Jugend in mühevoller Arbeit gelernt habe .
Die Leichtathletik - Jugend eröffnete das Sportprogramm
mit einer 4 mal Ivo - Meter -Staffel . gelaufen von zwei Mannschaften
des K .ft .V . , die erste Mannschaft mit Dahringer , Morlock $>. ,
Morlock W . und R L f f siegte in 48,4 Sek . Im Auswahl -
spiel A - Jugend Karlsruhe -Stadt gegen Karlsruhe -Land gewann
erstere mit 6 : 2 Toren . Im 4 mal 100- Meter -Staffellauf der B -Fuh -

' " von zwei Mannschaften des K .F .V .. benötigteballjuqend . gelaufen . . . . . . . . .
die erste Mannschaft 84 , die zweite 55,2 Sek . Mit Begeisterung und

Freude führten die Jüngsten und Kleinsten ein Propaganda -
fuhballspiel im wahrsten Sinne des Wortes vor . Spieler von
Phönix . K .ft .V . und Mühlburg einerseits , von den andern Vereinen
anderseits , kämpften mit Ehrgeiz und Hingabe : das ziemlich gleich -
mähig auf beide Seiten verteilte Spiel brachte spannende Kampf -
momente und endete mit einem Siege der erstgenannten Mannschaft !
K e s s i n g e r vom K .F .V . schoß das siegbringende Tor . Eine weitere
4 mal 100 - Meter - Staffel der A - Jugend . in zwei Ab -

teilungen gelaufen , endete wie folgt : 1 . K .F .V . 52 .8 ; 2 . Daxlanden
56 ; 3 . FE . Mühlburg 57,2 ; 4 . 4 . F .C . Baden 58 Sek . Zweite Abtei¬
lung ; 1 . F .C . Mühlburg 55,2 ; 2 . Daxlanden . BrustbreUe zurück ; 3.
Phönix ; 4. V .f .B . Karlsruhe

Zum Lahnfest öer Jugend
des Karlsruher Turngaues.

wird uns noch geschrieben :
Es ist eine in der modernen

anerkannte Forderung , staatsbürgerliche
allgemein als berechtigt

rziehung nicht einseitig aus
dem Wege geschichtlicher Belehrungen und sozial -ethischer Borstel -

lungen zu gewinnen , sondern vielmehr durch inneres Erleben des

Geschehens , d . i. durch eine eigentätige , gemütsbetonte Stellung -

nähme zu den rein menschlichen Erundbeziehungen menschlicher
Societät , insbesondere auch zwischen Gemeinschast und Führertum .
Eine erfreuliche Tatsache ist dabei , dah der Wert dieses pädagogischen
Axioms nicht bloh von Berufserziehern erkannt und durchgeführt
wird , sondern auch von allen anderen Erziehungsfaktoren , die auher
und neben der Schule an der Iugendbildung beteiligt sind . Dazu
gehören vor allem die Vereinigungen und Veranstaltungen , die sich
eine planmäßige körperliche und geistige Ertüchtigung der Jugend
zum Ziele setzen.

Es liegt deswegen im Sinne der heutigen Jugenderziehung und
der autonomen Jugendbewegung , die Erinnerung an groge Führer
bei besonderen Anlässen lebensnah vor Augen zu führen , den grohen
Männern zum ehrenden Gedächtnis , der Jugend zum nachahmens -
werten Vorbild . Einen solch festlichen Anlag gab auch die ISO .
Wiederkehr des Geburtstages des Turnvaters FriedrichLudwig
Jahn für die Jugend des Karlsruher Turngaus . Seine erziehe -
rifche Bedeutung wird immer mehr über die turnerischen Kreise
hinaus anerkannt , weil seine Bildungsideale weit über die bloh
körperliche Ertüchtigung hinführen zu den Ideen der echten vater -
ländlichen und staatsbürgerlichen Gesinnung . Mit den grohen
Philosophen Schleiermacher und Fichte und den Dichtern Arndt ,
Kleist . Rückert , Körner , Schenkendorf hat er vor 100 Jahren am
meisten beigetragen zur inneren sittlichen Wandlung und zur allge -
meinen Erhebung des deutschen Volkes gegen die drückende Fremd

chen EroHerrschaft eines feindlichen Eroberers .

„Das Jahnfest der Gaujugend " fand am Sonntag , den 24 . Juni ,
im ehemaligen Wildpark auf dem Spielplatz des Karlsruher
Männerturnvereins statt und zwar als würdiger Abschluh eines
Jugendtreffens des Karlsruher Turngaus mit einer grohen Zahl
von Wettkämpfen und turnerischen Vorführungen . Im Mittelpunkt
der vom „Schargesang " passender Lieder umrahmten Jahnfeier stand
eine treffliche , namentlich der Fassungskrast der jugendlichen Hörer
angepaßte Ansprache des Kreisjugendwartes Kunzmann aus
Freiburg , sowie ein von dem Ehrenmitglied des M .T .V . Karlsruhe .
Wilhelm Albrecht , eigens zu dem Gedächtnistage gedichtetes Fest -

spiel : Das Bild des Meisters . Die Idee und Anlage des Stückes
ist ungemein poetisch , die Sprache voll dichterischer Kraft und Schön -
heit . Die dramatische Darstellung durch die sichtlich begeisterten ,
jugendlichen Mitglieder des M .T .V . war musterhaft und von groher
Wirkung .

Die Idee des kleinen Festspiels ist kurz folgende : Wander -
gruppen aus Bayern , Preuhen , Baden sind ausgezogen , um „eines
treuen deutschen Mannes Bild zu suchen, das im Schatten alter
Eichen steht ." Zu dessen Enthüllung bestimmt der getreue Eckart
den Führer , der , wie Parzioal auf der Gralsburg Monsalvatsch , die
rechten Weiheworte findet . Die Vertreter der einzelnen Stämme
sind zunächst begeisterte Lobredner ihres Volkes und ihrer engeren
Heimat . Sie sprechen darum nicht

'
im Sinne Jahns . Hessen vater -

ländische Gesinnung auch in Arndts berühmtem Liede zum Aus -
druck kommt : das ganze Deutschland soll es sein , alle Deutschen
einziges , gemeinsames Vaterland . „Dies Land , vom Firnenschnee
zum Meeressarrd " preist der 4 . Führer „als fein Vaterland "

, und
er ist darum berufen , die Denkmalsweihe vorzunehmen . Dur
seine Hand fällt die Hülle , und Jahns gelungene Büste zeigt fi
mit einem Eichenkranz geschmückt , dem freudig bewegten Volke .

Mit einem eindringlichen Mahnwort des getreuen Eckart an
die Jugend , den Geist Jahns lebendig zu erhalten , schloh die schlichte,
erhebende Feier . So hat sich auch hier erfüllt , was unser heimischer
Dichter Heinrich Vierordt in seinen „Ruhmesblättern und Ehren -
takeln " in die poetischen Verse kleidete :

Ja , Dir Gr ' reuer ist noch geschehen.
Was Deine Träume vorausgesehen :
Dich h" ein spätes Enkelgeschlecht
Sßiedtj eingesetzt in Dein Ehrenrecht .

ek.

Die millelbad . Gruppeusplelmeislerschasleu
im Fausiball (DT .)

Am vergangenen Sonntag träfet sich auf den Polizeisportplatz
Karlsruhe die Gaumeister im Faustoall der einzelnen Klassen aus den
Gauen Pforzheim , Karlsruhe , Murgtal , Ob . Kraichgau ipd Mittel¬
baden zur Ermittelung der mittelbad . Gruppenspielmeisterschaft .
Bevor die Spiele , welche ausgelost wurden , begannen , begrühte Herr
H a u k als Vertreter des 1 . Kreisspielwartes Neubert , die Mann -
schaften . Besondere Dankesworte richtete er an den Polizeisport -
verein für die Bereitstellung des Platzes und dankte den SÄiedsrich -
tern für die llebernahme ihres Amtes Darnach begannen die Vor -
spiele : In der Meisterklasse spielte T .V . Brötzingen gegen T .V .
Oberndorf . Jnsolge der vorzüglichen Überschläge des Brotzln -

ger Mittelmannes und der sicheren Arbeit der übrigen Spieler , hatte
Oberndorf in diesem Spiele nichts zu bestellen . Das Spiel endete
61 : 28. Kurz darauf trat der K . T . V . 4 6 gegen T .V . Bühl an - Der
K .T .V . 46 . zuerst gegen Sonne und Wind spielend , konnte bis zur
Halbzeit nur geringen Vorsprung gegen die aufopfernd spielenden
Bühler erringen . Nach der Halbzeit erzielte der K .T .V . 46 Punki
für Punkt , sodah das Ergebnis am Schluß 41 : 13 lautete - In der
A -Kl « H « spielte zuerst K .T .V . 46 Ii gegen T .V . Brötzingen II .
Hier wurde Punkt für Punkt erkämpft , und nur mit 6 Bällen Unter »
schied für K .T .V . 46, wurden die Plätze gewechselt . T .V . Brötzingen
versuchte die verlorenen Punkte wieder einzuholen . Doch der
K .T .V . 46 kann sich mit 32 :28 für das Endspiel qualifizieren .

Nachmittags begannen Entscheidungsspiele . Das meiste
Interesse war für das Spiel in der Meisterklasse vorhanden , wo der
T . V . Brötzingen gegen den K - T . V . 46 spielte . Beide
Mannschaften spielten zuerst sichtlich aufgeregt , doch nach und nach

gelingt es Brötzingen durch die guten und raffinierten Ueberschl^
des Mittelspielers Vorsprung unv lleberlegenheit herauszuarbe »e
Aber auch das Zuspiel der Brötzinger war sehr sicher und einheitlw
Halbzeit 28 : 11 Der K .T .V . 46 hat ganz beträchtlich an Spielftar
zugenommen und eine Formverbesserung gegenüber des vergangs ^
Jahres aufzuweisen . Aber mit dem T .V Brötzingen siegte doch .w
44 :27 die bessere Mannschaft . In der >v-Klasse gab es ein sehr M .

'

fes Spiel . Zwischen K . T . V . 4 6 und T . V . Wössingen , *>..
Mannschaft von Wössingen spielte das urwüchsige Faustballs
den weiten und kraftvollen Ueberschlägen , der K . T . V . 46
das Spiel 43 :35. *

Bei den älteren Turnern waren keine Vorziele nötig .
zeigten die Spiele an eine Gleichwertigkeit aller Mannschal ' ^
denn in beiden Klassen waren Verlängerungen nötig . Tur «
32—40 Jahre : TG . Pforzheim — TV . Durlach . Nach tfJL
lärer Spielzeit 40 : 40. Die Verlängerung gewann TG . Pforzvf '
' - - - ' 46 — TG . Pforzhe '. .̂

m '1

Turner über 40 Jahre : KT !
ilzeit 38 : 38 und nach Verlängerung

9 : 6'
Ergebnis reguläre Spielzeit
der KTV . mit 18 : 10 als Sieger hervor .

In der Jugendklasse gewann TV . Bretten gegen 0 ^
weier 56 : 43 und TV . Brötzingen gegen Daxlanden 41 : 39. ~

Entscheidungsspiel TV . Breiten TV . Brötzingen ging zugunp ^
für TV - Bretten 44 : 40 aus . Die Gruppenmeister treten nun #
kommenden Sonntag auf dem MTV . -Spielplatz zur b«dil <^
Meisterschaft gegen die Meister von Nord - und Südbaden an . ,

~
(t

keine Gegner weiter vorhanden , wurden kampflos Eruppenmewj
in Trommelball Turner MTV . — Turnerinnen KTV . 46 ; Faust ^

'

Turnerinnen : MTV . ; Schlagball : Turner MTV .
♦

Hochschulmeisterschaften. Am Mittwoch , Z7. Juni , findc^
n ^

den Hochschulkampfstätten die diesjährigen Meisterschaften der ~ c. j
nischen Hochschule statt . Die Aschenbahn der schönen Anlage ®
damit erstmalig benutzt . Beginn der Vorkämpfe ist 8 Uhr J

~
f

mittags , während die Entscheidungen Y>Z Uhr nachmittags w' 1

Anfang nehmen . .
* Beim Repräsentantivkampf Baden —Württemberg gegen °

Mainbezirk des Südwestdeutschen Amateur -Box -Verbandes ft"1
E . Krämer von der Boxerabteilnng des F .E - Phönix gegen
deutschen Exmeister Mitzel - Mainz . Mitzel brachte bedeuten ^
Uebergewicht auf die Waage , sodah der Karlsruher von vornherc .
sehr benachteiligt war . In unermüdlichen Angriffen sicherte ^
Krämer die beiden ersten Runden , jedoch machte sich das Ueberge ® ^
des Exmeisters in der dritten Runde derart geltend , dah
einen Punktsieg zugesprochen erhielt .

Wetternachrichtendienst der bad . Landeswetterwarte Karlsruh

Stationen

Werthelm . . .
Königitubl . . .
Karlsruhe . . .
Bad . -Nade« . .
Villingen . . .

» laßen . .
eldber « . . .
°d-» w- >ler

Luitdruck
In

Mcere »-
Niveau

N .763 .5765.1 S

Tun .
» crctut

r »
14
15

8
15

Gestrige
HS -i.lt-
Wirme

Niedrigste
Zern»er .
nachts

12
11
11
14
12
12

_lL

bSbe
cm

»Lette '

beitk»
wollen« !ä #

Neve>

tS*
allgemeine WitternngSttberficht . Nach dem erheblichen Tempera '

aniiieg am Samstag (Rheiuebene über SO - Grad ) , traten abends
ter auf , darnach herrichte am Sonntag zunächst bewölkte » , schwüles ,

3?ter heiteres Wetter .
Inzwischen ist ein neuer kräftiger Luftwtrbeel vom O,ea « VIS '

t,
land vorgestoßen , der den hohen Druck raich « ach Südosten , uriickdr >' " '

^
Wir behalten deshalb nur zunächst noch heiteres Wetter , jedoch „,t>
vorübergehend , u erheblicher Hibefteigerung kommen ; darnach stehen
breitete Gewitter mit stärkerer Abkühlung bevor .

KetteranSsichten für Dienstag , den 26. Inn « 19J8 : Sehr heik s<t
vorübergehend noch heiter : später verbreitete Gewitter mit nach
Abkühlung .

« afferstan » M Rhein »
Sehl . 85. Sunt morgens 6 Uhr : 344 Stm . . gefallen 14 Stw -
Maran . 25. Juni , morgens « Uhr : 582 Stm . , gefallen 5 Ztw
Mannheim . 25. Juni , morgen » 8 Uhr : 489 Stm ., gefallen 8

TODES - ANZEIGE .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine

innkstgeliebte , treubesorgte Frau , Mutter u . Tante

Frieda KarolineWelschinger
geb . Buchleiter

Sonntag abend nach kurzer Krankheit zu sich
zu rufen .

KARLSRUHE , den 25 - Juni 1928-

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Dionys Welschinger
Emil Welschinger
Hermine Welschinger .

Beerdigung Mittwoch , den 27. Juni , nachm
2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus .

Von Kondolenzbesuchen bitten wir Abstand
zu nehmen B1144

Statt besonderer Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere

liebe , sorgende Gattin , Mutter . Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Lifld . LäU
^ geb . Trieb

nach kurzer , schwerer Krankheit zu sich zn rufen .
Karlsruhe , den 25. Juni 1928.
Amalienstraße 9. FH9040

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Roman Laug .

BeerdigunK : Mittwoch nachm . 3 Uhr .

irnst Stuffer und Trau
Gertrud geö. Bürger

geOen die Geßurt einer Zod) ter
bekannt.

Xarfsrufje , 24 . Juni 102S . B1157
v_
MlrMiiMii WliJJHJWH
5 Tonn ., f . Stadt - u .
Fernfahrten lu !l . »u
vermieten Fernfahrt .
Klm S5 Psg . ( 17431)
Lnd Ofenbeuöle . We »
dcrftr . 46. Tel . 3712.

S11» osserHerd , Firmen
schlld . n . « iSschranl.
billig zu verlaufen
Marie -Alerandrastr . ZS,
3. St .. lls . (SJ1129)

Shaping -
Maschine .

400 mm Hub . ftebr .,
aber sehr gut erhalten ,
günstig abzugeben .
Marienstr . 32. (17463)

TODES -ANZE1GE .
Gott dem Allmächtigen hat

es Befallen , meine liebe Frau ,
unsere gute Mutter und Groß¬
mutter

Katharina Bauer , genm
zu sich in die EwUkeit abzu¬
rufen . B1153

MUHLBURG , PIRMASENS .
TRIER , DÜSSELDORF .

den 14. Juni 1928 ,
Im Namen der tieftrauernden

Hinterbliebenen :
Johann Bauer .

Die Beerdinung findet in
aller Stille Dienstau nachmittag
4 Uhr statt . — Trauerhaus
Mühlbur « , Daxianderstr . 35.

iw Adler
9/30 PS .. Sechsstber . in einwand -
freiem Zustand , preiswert , S/14 PT .
Zweisitzer , älter . 10/80 PS .. Peugeot ?
Sechssiizer . auch als Lieferwagen ge-
eignet . Ivotibillia , u verkaufen .

Adlerwerke A. -G..
Zirkel »2 . Telefon 23«. (17495)

^
!!l!!l!!>!!l!IIIIII!l>IIIIIIIIIII!ll!lllllWIIIIIIII!WIIM!!lIII!>ll!I!MIIIl!

^

Standuhren
sKinderllea - n . itlanp «
ivortwaaen . Puvven -
lieawaaen »u verkauf ,

i Lachuerstr . 18 , » ort .,
rechts , C17491 )

ca.

150 Stück
auserlesene Muster in
jeder Preislage u . Holz¬
art finden Sie in meinen

Ausstellungsräumen

! Billig abzugeben : ein
Kinderwagen , 1 Kin -

. dersvortwagen . B1149
Schipper , Markgrafen -
stratze 45.

Eiche — Nustbaum
Birke — Kirschbaum

Versäumen Sie nicht , W
meine S Schaufenster W

zu besichtigen

Versand frachtfrei -
Auf Wunsch bequeme =

Teilzahlung =
(16787

WergewMl . kriislim Hüde
Kiährig . prima Abstammung , wolsSgrau , stock -
haarig , korrekter Bau , scharf ohne Nervosität ,
umständehalber billig zu verkaufen . Zu erfra -
gen unter Nr . in der Badischen Prelle .

Gut erh ., lompl . eich.

öchlchimmer
1 u . Stllrige Schriiufe ,
Kommoden . Waschfom -
mode . AuSzieh ». Zim -
mer > u . Kllcheutiichc ,
Stühle . Hocker. Flur -
aardcrobe . Ltegestüble .
Diwan , gute iaubere
Betten u . sonst . Möbel
verkaust billigst <BI155
t Gutmann Rudolfe
flraße 12 An - u Vcr >
kauf gebraucht . Möbel

Badeeinrichtung
Gasbadeofen u . Wanne
gegen monatl . Rate
von 10 M fehr billig
abzuaeben . Angeb . unt
F .H . 9020 an die Bad
Prelle , Fil Hauptvol «

Gut erb . , bei . neuer

Eisschrank
mit Glaswände u . La -
dentbefe verkauft bill .
D . Gutmann . Rudolf
ftraf -c 12 . (» 1156

Drehbank
<Holz > nur wenig ge-
brauch «, billig abzuge -
beu . NowackAnlage
Nr . 11. im Hof . (17467

Badewanne
(Emaillei » . Gasbade -
- fen bill zu verkauf .
Kriegs » « . 224 . 3 . St .

(B112S )
1 grofter

Zuschneidetisch
mit groß . Schubladen ,
i Anvroberaum mit
Spiegel u . eleklr . Licht .
Reitbock (Herren , »t .
Damensattel ) werden
bill abgegeb . (B1127 >
Waldlirafte 3 . 2 Trevv .

Außziehtiiche in ver -
lchied Gröl, . . Blichei
schränke , eiche u . mifr
bäum dnnk . eich.. Di -
vlom .-Schrcibt .. schöne
Trumeans Bertikos .
Kommod . 1 u 2tiir .

chränke . pol iiiir .
Sviegelschr . eich . . 8tl .'
Sviegellchr . . Waich -
svmmod in Marm u
Tvieaelaufl Flurgar -
deroben Stan ^ ukiren

> billlast Preis b
Walter Lubn-ln -Wil
hefmftr 5 lBllMi

Vtolordreirad bill , u
" erks !>. Mliller . Win -
terstr . 27. (FW3931 )

imrenmiis

Richard Kitfei
1 Am Stadtgarten 1/Hauptbahnhof 1
Viiiiiiiiiniiiiiiiiiiniiniiiiiiiininiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiî

Zu verkauf , schönes
Büfett eich. 120 Jt ,
Ausziehtisch 26^ , Ber -
lito 45 M . Betten ,
schränke . Schreib « !» ,
^ luraarderobe . Diw .,
Rarieumöbel . Tisch u .
Siiihle sehr billig ,
fröhlich . Nhlandstr .12.

Traberwagen
und S Trabergeschirre
billi « zu verlausen .

Heiur . Montada ,
Linkenheimerlandstr . 2.

(891121)
Damensahrrad noch neu
nur 65 M , Herrenfahr¬
rad noch neu , nur 60
M m. Gedirgsreifen u.
Torpedofreil . low . vol -
ler Garant , fof . zu vlf .
« iinzmann , NeueBahn -
hofstr . g. in . , r . ® 1134

Verschiedene
Einrichtungs-
geqenstände

f. LebenSmXtelgeschiist
wegen GeschästZaus -
gäbe zu verkaufen . Zn
erfragen unter Nr .
Y ..H. »018 in der Ba >
dischen Presse .

Fahrräder
Herrenrad 30 u . 50 M ,
Damenrad 35 u . 60 M ,
Mädchenrad 30 u . 60M ,
Knabenrad 40 u . CO M ,
m T »r ».> u . Badenia -
Freilauf , Sloll . u . Ge -
birgSgummi . 2 Jahre
Garantie . (17477
Werner Schvhcnstr R .

ertessinoiorpadep
3 , 8 n . 16 PS . , gebr .
D .K .W und Ziindapp
nehme als Anzabluug .
Werner . Scblitzenstr .59.

Motorrad
Cambra , mit Getriebe ,
3 PS . , stcuer - u . siih-
rerlche !nsret . , u verkf
L Mittler . Wiuterstr .
Nr 27 . (SW39Z2 )

Ca 100 gut erb .
mafl-Anzuge

von 10 Jl an in
all . Gr u . Aarh .
iow <-> © ifttorf *
Smoking - u .tkuta -
ivavan ^ ffriib ,
labrs Mäntel .Ho -
en . Joppen , neu

und aebr .. iomie
Meleaenheitsvost
vrima neue An
>iige staun billig
,'Iäbrinaerst .liSaII

D. K . W.
Sport , Sozius , el . L-
billlg zu verkaufen
bill . , n verkf <B11 ? ü >

Umständehalber billig
abniaeben : (02214 )
Einige

Rennmaschinen
lchwar , »nd blau ,
NSHmasch ., Aentris » .
gen (erstkl Ware ! eine
Kopiervresle

ft-r . velmer
Ulm (Baden ) . I

Schöner Anzug vrima
Stoss , Bauchwette >20
cm , starke Fig ., 30 M,
Anzug starke Figur 20
M . gute Halbschuhe
Nr 45 billig (331172
Herreustr . 20, XI, r.

Ren ! « ine
Ideale Schrcibma

D .R .P . nnd Aoöland Pat .
Jeder kann sofort damit schreiben , für sl }?

. . . . : %$ 4l
Verl . p . Nach « . Prolv . mit Abbild - u . -

gegen 30 Pfg in Briefmarken St .

WWWWWMW !•" Jf -n
geschästsleute und Privat , für
rantiert gut norm Schrift u .

rarlsruhe . Welbienstr . 23.
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Schützet die Kinder !
Die MOdten nnd Scfina -
ken verbreiten Tod und
Verderben unter Euren
Lieblingen, den Kindern,
weil sie die Keime *n»
itedcender Krankheiten ,
die sie im Unrat und
In fauligen Abfallstoffen
aufgenommen haben, in
Eure Wohnung sdileo-
pen und auf Eure Kinder
übertragen .
Schätzet daher Eure
Kinder und vernichtet
die Mödten samt ihrer
Brut schnell und sicker
mit Flit
In wenigen Minuten
tötet Fllt mit absoluter
Sidierheit alle wider¬
lichen und gefährlichen
Insekten , wie Fliegen,
Mücken,Wanzen , Flöhe;
Schaben.

Fllt tötet nicht allein
dieses Ungeziefer, son¬
dern zerstört auch dessen
Eier , weil es in dieRitzeo
und unzugänglichenVer¬
stecke dringt , in denen
sich das Ungeziefer ver¬
borgen hält.
Fllt tötet Motten nn<>
ihre Larven , ohne die
Stoffe anzugreifen oder
einen üblen Geruch *u
verbreiten .

Fllt Ist unschädlich fr
denMenschen und wegen
»einer I00°/Olgen Wirk¬
samkeit sparsam 'm
Gebrauch . Anwendung
mittels des Fllt - 2er '

stäubers . Erhflltllcn
In allen einschlä¬
gigen 6eschSft ß |1'

Die gelbe
Flit- fatkung

mit dem schwarzen Band

VERNICHTET/ Fliegen , Mücken ,
Motten, Schaben, Bettwanzen , Flohe,A*

Veutseh -Ztmeri/eartiscfiePetroleum- Gesell̂
Abteilung Spcxia Iprodukte / Hamburg
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Der Ausbau des Karlsruher
Stadtgebietes .

Wie schon mitgeteilt hat der Karlsruher Stadtrat beschlossen, sich
einer neuen Baugenossenschaft zu beteiligen , die nicht nur den Vau
Kleinwohnungen fördert , sondern auch bestrebt sein soll , die in der

? >adt bestehenden Baulücken zu schließen . Eine solche Baulücke be-
Nt u. a . auf dem Gelände zwischen Beiertheimer Allee und

tterstraße . Dieses Gelände , das früher im Besitze der Ma -
?>nenbau - Eesellschaft Karlsruhe war , soll nach einer Vorlage des
^ adtrats an den Bürgerausschuß zum Zwecke der sofortigen Bebau -
U verkauft werden . Es handelt sich um 8336 Quadratmeter . Der
./ 'ndeftlauspreis ist für die Grundstücksteile entlang der Beiertheimer

bis zu 30 Meter Tiefe und entlang der Ritterstraße bis zu 24
n
' e ' cr Tiefe , auf 35 Goldmark pro Quadratmeter , für die übrigen

^ undstücksteile auf 20 EM . pro Quadratmeter festgesetzt. Es han -
" t sich bei dem Baublock zunächst um die Fronten an der Ritterstrahe

. "d Beiertheimer Alle «. Beide Ströhen sind nach den ausgearbeite -
Plänen geschlossen zu bebauen , die Ritterstrahe vierstöckig , die

^ 'Mheimer Allee dreistöckig . Von der Gesamtfläche der beiden
. Endstücke fallen rund 600 Quadratmeter in die Platzfläche aegen -
der der Feuerwache . Auf dem Grundstück an der Beiertheim « ! Allee

Ut noch ein älteres zweistöckiges Gebäude ( das frühere Verwaltung ?-'
e der Maschinen - Ballgesellschaft ) das bei Ueberbauung des

Endstückes niedergelegt werden muß .
Da erst kürzlich der Bürgerausschuh seine Genehmigung dazu ge-

^ °en hat , daß in der Nähe dieses Baublocks von einer Ballgesellschaft
Wenfalls eine Reihe von neuen Wohnstätten errichtet werden , die in

Gebiet des Ettlinger Tores fallen , dürfte in nächster Zeit hier
. ge Bautätigkeit einsetzen . Hoffentlich gelingt es auch bald , die Be -
"uung des Ettlinger Torplatzes in Angriff zu nehmen .

Musikalisch-liturgische Abendfeier.

^ ue glückliche Hand in der Zusammenstellung wertvoller Musik .
?°ben Händel und Bach standen Schubert , Schumann , Mendelssohn

Vrahms . Opernsängerin Else Blank sang Arien und geist -
K Lieder mit ihrer warm ansprechenden , hellen und ausdrucks -
^

'cher Stimme . Kammermusiker Franz Hertel erfreute durch die
. »rabande von Bach und zwei lyrische Stücke von Schumann . Er
sht einen runden und vollen Ton aus seinem Cello und zeiat sich

^ in technischer Hinsicht den Anforderungen in jeder Weise ge-
»A? !en Hans Vogel , der die Erbauungsstunde mit einem Bach -
Mudinm einleitete , und weiterhin einige kleine Werke spielte , war

Solisten ein feinsinniger Begleiter . Worte aus dem goldenen
M der Bücher und Gesang der Gemeinde gaben der Stunde die
^ >he und Erhebung .

^
He .

Her neue Rektor der Technischen Hochschule . Der Trohe Rat der
^ Mischen Hochschule hat den ordentlichen Professor der Kunst -
Mchte , Herrn Dr . Karl Wulzinaer , zmn Rektor der Tech-

lfy'n Hochschule Karlsruhe für das Studienjahr 1928'29 gewählt -

„ Fischmarkierung. Im Auftrage des Deutschen Fischereivereins
durch den Landesfischerei -Sachverstänvigen im Rheingebiet

^ Neckar Fischmarkierungen vorgenommen . Es werden zu genauer
Mellung der Fischwanderungen den Fischen in die Rücken -

i ° Ue oder in den Kiemendeckel silberglänzende Metallplätt -
f 11gedrückt, auf denen ein Buchstabe und eine Nummer stehen . Alle
J-fufs- und Sportfischer mögen beim Fischfang darauf achten, ob
Klierte Fische ins Netz oder an die Angel gehen und zutreffenden -
Ms genaue Angaben über Ort und Zeit des Fanges , Fischart und

,n8e des Fisches unter Beilage des Metallplättchens nach Karls -
' e. Schloßplatz 19 , Linschicken.

lll

t .f ,
41*

#

J

I cP Autobrand . Am Sonntag nachmittag geriet vor dem Ettlin -
JV I, Nathause ein von Karlsruhe kommendes Auto aus noch mibe -

!U; et Ursache in Brand und wurve schwer beschädigt . Die beiden
'QTTen blieben unversehrt .

^ Lebensmüde . Ein in Teutschneureut ansässiger Schuhmacher,
der 30er Jahre , hat sich am Fensterkreuz seiner Wohnung er -

Der Mann dürfte die Tat in einem Anfalle von geistiger
Pachtung verübt haben . Frau und fünf Kinder betrauern den

"uhrer .
in,,

* Promenadekouzert auf dem fflledervlab . Die Pollzeikavelle ver -
beute, Dienstag , mittag von 12—1 Uhr eines der beliebten Pro -

"»dekonzerte.
k £ Mittwoch -NaKmIttaaStonieete im Stadiaarteu . A » Mittwoch ,
Ijt, Juni . nachmittags von SM—8 Uhr , fonjcrticrt im Sabtgarten die
^ ^eikavelle unter Leitung des H. rrn QbermuIikmeifterS I . Heists .
L , Konzcrtvrogramm bietet allen Freunden guter Musik einige unter -

'»rnc Erholunasstunden .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
»i^ odcssälle . 28. 3ttitl : Karoline Fischer , 51 Jabre alt , Ehefrau
j . « crnhard Fischer , Rangierausseber : Paul Perschmann , 1 Monar

alt . Vater : Günther Perschmann , Cbemigraf : Emma Schaf »
d,, ' 70 Jahre alt . Ehefrcu von Georg Schaffen . Zimmermetster : Franz
Ü ' tt , Ehem ., 79 I . alt , Betr . -Assittent a . D . ; Margaretha Meinzer .
«z.̂ hre alt , Witwe von Jakob Metnzer , Landwirt : Theodor B r a n o .
'Lvl 58 Jahre alt , Hilfsarbeiter . — 24. Juni : Josef BShnlekn .
It,

m > 56 Jahre alt , Schreiner ! Katüariua Bauer . 75 Jabre alt . Ehe -
>1,

" »Ott Johann Bauer , Privatmann : Frieda Welschinger , 5? Jahre
<^ bcsrau von Dionys Welichinger , VerwaltunaSsekretär a. D .

"OD
» TEUFEi,

l>S "
i'8. Wanzenfluid „Radikal " «rreift and

ilfl Wanze auf der Stelle und zer -
SaH 'e Brutnester restlos . Nicht fleckend ,
5■a L a 0wendbar Flasche M 0 .85 . 1.50.™

i .% Literflasche M 6 . — . ZerstHubera "einhersteller Otto Reichel . Berlin
■W Bestimmt zu haben bei :

Naehf .. Ziihrincerstr . 55,
,'ku

l?«;DroB ' OUo Fischer , Karlstr . 74 .
Î ßej Wflh Hofmeister . Philipp -

j'leri' Karl Kraus . Morcenstr . 19
> A'; .pari Lösch . Kiirnerstr 26.

*»»; "" 'PP MenBes . Durlacher - Allee 35.^». ' ' yald -Droeerl « Fritz Reis jr .. Schil -
V .? ße 53

Carl Roth . Herrenstr 26/28 .
Vr e Wilh Tschernine Amalienstr 19.
- " Adolf Vetter . Zirkel 15 ( A1232
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?lpleh 'e meine bestens bekannte

'"e Kernseife 41)0 rt Stücke 42 a
Va - t „ 200 gr " ■«Pkernselie 400 er

200 (?T ,, 17 •>
4„ , rer Abnahme entsprecn . biiliaor

21
34 J
17

> lhra *chnlt z e » Der i^lä - - „
^nie Schmierseife p .Pfd . 40 Pia .

uncl Schreibwaren habe ich neu
Ii ? ^>msn . Handtafchon - Biigel werden
®U|. . " r Menara ' ur angenommen , lösto :

ErnfiWen z , HalSßrllP. 241

in Polstermöbel , Tep
pichen etc . wende
man sich vertrauens¬
voll an die altbe¬
währte u . unbedingt

leistungsfähige
Entmottungs Anstalt

Anton Springer
Bttlingerstr . 51 Telef .tfcESD
Abholung erfolgt

mittelst Auto .

EmMlung.
Im anfertigen ein -

fad>ct und eleganter

Lmenlileidung
nach den neuesten Mo -
bellen empfieblt stch

Fr . Dürr .
Airfei 16. II . (581188)

Fl « ist. Frau empfiehlt
sich trn Söa 'Cen » nb
Putzen , nimm , auch
Hausarbeit an Ange -
böte unter Nr . K2I85
an die Badliche Presse .

Wo fann

In fath . Gegend gute
Lxlsten , finden ? An -
aebote »nt Nr O22lk
an die Bad Presse .

Welch gebilb klnderl .
^ hep mm »» lVilätjt .

Mädchen
auS gut Fam . In Ver -
pfleg . (Eltern berufs -
tätig . ) Gefl Llng . unt .
NSI8S an d . Bcch . Vr .

Zur Spielzeit 1928/29 öes Bad . Lanöeslhealers
Im Opernpersonal

werden für das Spieljahr 1928/29 einige Veränderungen stattfinden .
Kammersänger Rudolf Weyrauch verläht nach siebenjährigem
Wirken Karlsruhe , um nach Elberfeld zu gehen , für ihn tritt
Carsten Oerner ein , der sich gastweise hier schon gut eingeführt
hat . Anstelle von Josef W i t t , der nach Dortmund geht , kommt der
lyrische Tenor Ludwig W a l d m a n n von Dortmund . Adolf
Bogel , der einem Ruf nach Leipzig folgt , wikd durch Boris
B o r o d i n ersetzt. Für die ausscheidende Hansq W e i n e r tritt
Sofie Scheidhacker von der Dresdener Staatsoper ein . Steffi
Domes wirid nicht ersetzt — die Stelle wird eingespart .

Im Schauspiel
verliert das Landestheater Wirldemar Leitgeb an das Thalia »
Theater in Hamburg , für ihn kommt Gerhard I u ft vom Stadt »
theater Bremerhaven . Für den nach Königsberg zurückkehrenden
Eugen Schulz - Breiden tritt als schüchterner Liebhaber Kurt
Bortfeldt vom Thalia -Theater in Hamburg ein . Pia Mie -
t e n s , die nach Braunschweig geht , wird durch Liselotte Schrei -
n e r ersetzt . Fräulein Schreiner ist die Tochter des bekannten Wei -
marer Heldenvaters Karl Schreiner , der lange Jahre in Mannheim
wirkte . Nelly Rademacher hat einen Ruf nach Gem angenom -
men . Für sie kommt vorläufig keiu Ersatz , die Stelle wird ein -
gespart . Die Ballettmeisterin Edith Bielefeld erhält ihren
Nachfolger in dem Ballettmeister Harald Fürstenau , der von
Aachen kommt .

Der Spielplan für die kommende Spielzekt
Regt in großen Zügen fest. Er wird aus allen Gebieten der Welt -
literatur reicken Stoff bringen und auserlesenen Werken der neue -
ren und neuesten Literatur eingehende Würdigung angedeihen lasten .
In seiner Mannigfaltigkeit wird seder Kunstfreund eine ihm z-u-
sagende Gestaltung seines Kunstbedürfnisses finden . Es ist darauf
Bedacht genommen worden , ältere gute Werke der Weltliteratur ,die feit längerer Zeit nicht auf dem Spielplan waren , wieder auf -
zunehmen und in einer unserem Empfinden und unserer Zeit ange -
paßten Form neu aufleben lassen . So wird in der Oper Glucks
„Armida "

, die vor 75 Iahren die Einweihung des jetzigen Theater -
gebäudes feiern half , in neuer Aufmachung in der Originalfassung
nach jahrzehntelanger Paus « erscheinen . Cornelius köstliche deutsche
Over „Der Barbier von Bagdad " wird endlich in der Original -
sassung gegeben werden . „Hoffmanns Erzählungen " soll in ganz
neuer Inszenierung , die den phantastischen Charakter des Merkes
besonders betont , gebracht werden . Meyerbeer , der lange im Spiel -
plan fehlte , wird mit der „Afrikanerin " zu Gehör kommen . Dem
bereits neuhergerichteten „Lohengrin " soll Wagners „ Der Rina des
Nibelungen " angereiht werden , wobei zunächst am Schlust der Spiel -
zeit „Das Rheingold " und „Die Wailküre " neu herausgebracht wer -
den sollen . Mozart wird mit „Figaros Hochzeit" und „Cosi fan tutte "
vertreten sein , Verdi mit „Maskenball " . Außerdem soll sein« selten
gegebene , aber sehr wertvolle Oper „Don Carlos " einstudiert wer -
den . Massenet , seit langem hier nicht berücksichtigt , soll mit
„Werther " zu Gehör kommen . Von seinem Landsmann HalSvy wird
die lange nicht gegebene große Oper „Die Jüdin " gebracht . Rossini
soll mit dem „Tell " erscheinen . Donizettis „Don Pasguale " ist
ebenfalls vorgesehen . Die Spieloper soll mit einer Neueinstudierung
des „Wildschütz" bereichert werden .

Bon den neueren Tondichtungen
wird zunächst „Mona Lisa " von Schillings interessieren , die für
Karlsruhe Novität ist. Neben der „heiligen Ente " von Gäl , die im
Spielplan bleibt , kommt von seinem Landsmann Zzdor die bereits
für die ablaufende Spielzeit angenommene Oper „Die Insel der
Toten " als Uraufführung heraus . Noch zurückgeblieben ist auch die
Erstaufführung der Oper „Traumliebe " von Patacky , die die kom-
mende Spielzeit bringen wird . Siegfried Wagner , von dem seit eini -
gen Jahren hier nichts mehr zur Aufführung kam , wird mit „Ster -
nengebot " vertreten sein , Felix Weingartner mit „Meister Andrea "
und der „Dorfschule "

. Von Richard Strauß ist „Die Frau ohne Schat -
ten " vorgesehen , falls nicht sein neues Werk „Die ägyptische Helena "
ermöglicht werden kann . Von Richard Strauß soll auch das Ballett
„Die Iosefslegende " wieder aufgenommen werben . Ein ganz moder -
nes Ballett , von dem hier noch nicht gehörten Igor Strawinsky
„Petruschka soll sich anschließen . Erhöhter « Pflege soll auch der
Operette gewidmet werden , wobei der Versuch gemacht werden soll,
neben der sogenannten klassischen Operette , für die „ Carneval in
Rom "

, „ Nacht in Venedig "
, „Die schöne Helena "

, „Boccaccio " vorge -
sehen sind, auch einige neuere Werke der Operettenliteratur aufzu -
nehmen . Gedacht ist zunächst an Leo Falls „Die Kaiserin " .

Das Schauspiel weist einen reichen Spielplan auf .
Im Bereiche der Klassiker find allerdings in den letzten Iahren so
viel Neueinstudierungen der gangbaren und zugkräftigen Werke ge-
geben worden , daß die Auswahl unter dem Rest nicht mehr groß ist.
Aber durch Erstaufführungen wie Shakespeares „Der Londoner ver -
lorene Sohn "

, Erabbes „Scherz , Satire , Ironie und tiefere Bedeu -
tung "

, Lenz „Soldaten "
, Marlowes „Leben Eduards II . , Büchners

„Wozzek" kann dieser Mangel einigermaßen ausgeglichen werden .
Der Stückebestand des Landestheaters erfährt dadurch in der kom-
menden Spielzeit eine seltene Bereicherung . Lenz , Grabbe und Büch -
ner find in Karlsruhe überhaupt noch nicht vertreten . Lessings
„Nathan der Weise "

, seit Jahren nicht gegeben , wird zum 200 . Gc -
burtstag des großen Dichters neu einstudiert , v» n Mali ^ re wird
„Tartuff " und „Die Schule der Ehemänner " ausgenommen . Bon
ganz alten Werken find Sophokles „Oedipus " und Kalidasas „Sakun -
tala vorgesehen .

Der Spielplan der neueren « nd neuesten Literatur weist außer
Emil Götts „Schwarzkünstler " nur Erstaufführungen für Karlsruhe
auf . Eine Fülle von anregenden und wirkungsvollen Stücken ist in
ihm vereinigt .

In der Hauptzahl der angenommenen Stücke werden meist starke
problematische Welt - und Gegenwartsfragen zum Austrag kommen .
Einige sollen jedoch auch der beschaulichen Unterhaltung dienen . Die
leichte Schwankliteratur , die allerdings immer mehr ausstirbt , wird
weiter im Konzerthaus ihre Stätte finden .

Im Konzertbetrieb de » Badischen Landestheater «
find wieder 12 Sinfoniekonzerte und 6 Volkssinfoniekonzerte beab¬
sichtigt , für die auserlesene Programme aufgestellt sind . An Solisten
sind gewonnen worden : Karl Flesch , Paul Weingarten . Arthur
Schnabel , Alice Krieger -Isaac , Julius Weismann . Alexander
Tscherepnin , Hans Bassermann . Wilhelm Backhaus , Bela Wart ^ k,Edwin Fischer , denen sich wahrscheinlich noch Carl Friedberg an -
schließen wird . Von einheimischen Künstlern werden Josef Peischer ,Ottomar Voigt . Paul Trautvetter , Magda Strack mitwirken . Neben
den ständigen Dirigenten Josef Krips und Rudolf Schwarz werden
einige Gastdirigenten erscheinen , bestimmt aber Arthur Bodanzky
lNewyork ) .

Deutsche Veleuchlungskechnische Gesellschaft.
Die DBG . hielt heute vormittag im Hörsaal des Chemrsch-Tech-

Nischen Instituts der Technischen Hochschule eine Geschästsfitzunz ab .
Prof . Dr . Eitner überbrachte die Grüße des Ch .-Techn . In -

stituts und erinnerte daran , daß in diesem Hörsaal bis vor kurzemder Altmeister der Gas - und Heiztechnik , Geheimrat Bunte ge-
wirkt hat .

Der Borfitzend « der Gesellschast , Direktor Lemoelins -Berlin
berichtete über eine arbeits - und erfolgreiche Tätigkeit von Vorstandund Ausschutz, sowie über erfreuliche Kassenverhältnisse . Das Jnter -
esse der Oeffentlichkeit für die Beleuchtungstechnik wurde durch aus -
gezeichnete wissenschaftliche Abhandlungen , die teils im Buchhandel ,teils in der Zeitschrift „Licht und Lampe " erschienen sind und zur
Praxis überleiteten , geweckt. Auch im Auslande hat die Bedeutung
der DBG die gebührende Würdigung gefunden . Der Vorsitzende ge-
dachte dabei des Dr . H . Lux als literarischen Pioniers der DBG .
Das Andenken verstorbener Mitglieder wurde durch Erheben von den
Sitzen geehrt . Aus dem Bericht des Vorsitzenden ging weiter
hervor , daß die Mitgli «derzahl der Lichttechnischen Gesellschaft
Karlsruhe , an deren Spitze Professor Dr . Teichmüller steht , von 72
auf 108 gestiegen sei , und daß sich diese Gesellschaft der größten
Beachtung aller wissenschaftlichen Kreis « im Hinblick auf die Licht -
halle des Lichttechnischen Institutes erfreue . Auch die Lichttechnische
Gesellschaft für Rheinland und Westfalen leiste Vortreffliches . Der
Vorsitzende schloß mit dem Hinweis , daß alle Vorbedingungen für
eine erfolgreiche Weiterarbeit auch im kommenden Jahre gegeben

. seien
^ Direktor Lempelius dankte seinen Mitarbeitern im ver -

gangenen Jahre . Darauf wurden die Entwürfe „Einheiten und
Bezeichnungen lichttechnischer Größen " und „Regeln sür die Photo -

metrierung elektrischer Lampen . Teil Ä " endgültig genehmigt ,
ferner dem Vorstand und Ausschuß Entlastung erteilt . Es lag ein
Antrag der Lichttechnijchen Gesellschaft für Rheinland und West -
falen auf Satzungsänderung vor , der auf die Umwandlung der
Deutschen Beleuchtungstechnischen Gesellschaft in ein « Dachzesell -
schaft abzielt . Die damit befaßte Kommission wurde beauftragt ,
ihre Arbeiten so zu beschleunigen , daß in der nächstjährigen Mit -
gliederversammtung endgültig entschieden werden kann .

Es folgten die N e u w a h l e n für Vorstand und Ausschuß .
Direktor Lempelius wurde unter lebhaftem Beifall zum Vor -
sitzenden der Gesellschaft wiedergewählt . Das Amt des 2 . Vor -
sitzenden übernahm Dr . V e n d t - Essen (Vorsitzender der LTE . für
Rheinland und Westfalen ) an Stelle des wegen Arbeitsüberlastung
zurückgetretenen Professors Dr . T e i ch m ü l l e r - Karlsruhe . Der
hervorragende Gelehrte , dessen Verdienste schon wiederholt von
kompetenter Seite anerkannt und gewürdigt worden sind , wird
aber im Vorstandsrat als Beisitzer verbleiben . Auch die zwölf aus -
scheidenden Ausschußmitglieder wurden wiedergewählt . Lebhafter
Beifall fand der Vorschlag , eingedenk der engen Zusammenarbeit
mit der Oesterreichischen Lichttechnischen Gesellschaft die nächst-
jährige Tagung im September in Wien abzuhalten .

Im Anschluß an die Geschäftssitzung folgten Vorträge über
das Thema : ^Lichttechnische Belehrungen durch praktische Darbie -
tungen .

" Dipl . L . Schneider sprach über lichttechnische Vor -
sührungen und ihre Ausbildung . Professor Dr . Teichmüller
erläuterte das Wes«n und die Aufgaben der neuen Lichthalle des
Lichttechnischen Instituts der Technischen Hochschule. Die Aus -
sührungen der beiden Herren fanden die gespannte Aufmerksamkeit
des Auditoriums .

Am Nachmittag wurden die Laboratorien und die Lichthalledes Lichttechnischen Institutes einer eingehenden Besichtigung unter -
zogen . .

GUJie ein
erJriscfienclerlDmd .

an warmen Tagen , so kühlt in heißen Sommerstunden
"4711 ' Portugal . Schon aus diesem Grunde allein
sollte es auf Ihrem Toilettentisch nicht fehlen. Zugleich
aber ist die regelmäßige Pflege mit "4711" Portugal
ein sicherer Weg , Ihrem Haar Glanz, Weichheit und
Fülle zu bewahren. "4711 " Portugal wirkt anregend
auf die Gefäße und Nerven der Kopfhaut, sorgt
dadurch für Blutzufuhr zu den Haarwurzeln und

erhält das Haar gesund und jugendfrisdi .

Nur echt mit der ges. gesch. '4711' und den blau-goldenen
Hausfarben .

5ti?wnisches Haarwasser.
Fnf, MaÄrund Kopfhaut-

IÄiM «»
«. Rh.

Glockengasse

©rix-inal -FIaache : RM 2.50, 3.80 • Flache Reise -Flasche : RM 2.75, 4»—'
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Berliner Börse.
Berlin , 25. Junt . IFnnklvruch . ) Belm Beginn der heutigen Ber¬

liner Börse bot sich wieder das nnnmehr gewohnte Bild . Grötzte Ge-
schäftsstille infolge Fernbleibens des Publikums vom Essektengeschäft und
Zurückhaltung der Spekulation . Zur Vorsicht mahnte der schwache Ber -
laus der Newyorker « amstzgsbörfe und Schwierigkeiten bei der Beschaf-
sung von Revortgeld , die kleiner ?» Firmen entstanden sind . Daneben
verwies man a»k oie heute nachmittag stattfindende Mitgliederversamm -
lung der Bankenvereinigung , in der nun endgültig über Beibehaltung
oder Abschasmng der Medioliguidation Befchlust gefaßt werden soll .
Allerdings machten sich beute Tendenzen bemerkbar , diese Beschlußfassung
um einige Tage zu verschieben. Aus der Wirtschaft lagen keine an »
regenden Momente vor . Die Frankenstabiltsterung machte einen befrie -
digenden Eindruck , wahrend die rückläufige arbcitstägltche Ruhrkohlen -
aeiotnilung keinerlei Einfluv ausübte , da sie ja faifonmähig bedingt ist .
Die Gesamttendenz war schwächer , doch hielten sich die Kursrückgänge im
allgemeinen »wischen 0.5 und ? Prozent . Am heutigen lebten SchiebungS -
tag bestand hier und da Real 'fationsnetguna , fodast einige Ware heraus -
kam. Der Geldmarkt blieb unverändert . Die leichte Versteifung
in Tagcsgeld bei einem Satz von 0— 7.5 Prozent hielt an . Monatsgeld
7.5—8 .5 Prozent . Bankgirierte Warenwechsel c» . 7 Prozent . Am inter -
nationalen Devisenmarkt ging es ebenfalls sehr ruhig zu. Paris
konnte sich gegen London auf 124 .11 erhöhen . Auch Amsterdam lag mit
12.1027 etwas fester. London - Kabel 4 .878g . während sonst kaum Ber -
änderungen eingetreten find . Nach Festsebuna der ersten Kurse blieb die
Tendenz überwiegend weiter leicht abgeschwächt .

Im weiteren Verlaus der Börse hielt die GeschäftSloNgkeit an . DaS
Kursniveau gab überwiegend erneut leicht nach und zwar in der Hauvt -
fache auf Befürchtungen , dast der Privatdiskont wiede rum *4 Prozent
erhöht werden könnte . J . -G . Karben ermäßigten sich auf 260 .75, GeS-
kürel auf 260 .25, Hapag 164 .25, Ostwerke auf 308 .5 , Schultheis » auf 349 .
Nur einige Werte konnten sich behaupten , so AEG . mit 176 und Glanz -
stoss mit 675. J

Privatdiskont 6.75 Prozent für beide Sichte ».
Die Börse schloß in weiter abgeschwächter Haltung . Verstimmend

wirkte die Erhöhung des Privatdiskonts auf 6.75 Prozent für beide Sich-
ten . Reportgeld blieb stark gesucht , wobei bis fi Prozent bewilligt wur¬
den . Anch der schwache Verlaus der Pariser Börse mahnte zur Vorsicht.
Nachbörslich war die Tendenz kaum verändert .

Frankfurter Abendbörse.
Frankfurt , 25 . Juni . «Fuvkfvrnch . » Infolge Ausbleibens der « rbi -

trage und Zurückhaltung der Kulisse war die Abendbörse wieder fast
vollkommen geschäftslos . Tie wenigen notierten Werte waren lediglich
das Produkt von Zufallsordres . Im allgemeinen ist jedoch die Stimmung
nicht als schwach anzusprechen. Man glaubt , daß der Ultimo sich rei -
bunaslos abwickeln wird . Auch kursmäßig lag man gegenüber der Mit »
tagsbörfe sehr gut behauptet . Der Rentenmarkt lag ohne Umsähe . Die
Nachbörse blieb freundlicher gestimmt , doch waren nur noch wenige Kurse
zu hören . Farben 26S. 75 .

Anleihen : Altbefih 51 .35. N-nb -fib 18 .40. 4 Dt . Schubaebiete 6 .92 4̂.
Bankaktie « : Barmer Bankverein 145 .5 , Darmst . und Nationalbank

276 .75 , Deutsche Bank 165 .75, Diseonto -Gesellfch . 163, Dresdner Bank 166 ,
Metallbank 143 .25. Reichsbank 272 , Oesterr . Credit 35.

BergwerkS .Aktien : Buderus 83 , Gclfenk . 139 .5. Kalw . Afchersl . 248 .
Klöcknerwerke 130, ManneSmannröhren 138.25. Mansfelder Bergbau 116,
Phöni ? Bergbau 97.5 , Rhein . Braunkohlen 295 , Rhein - Stahl 156, Ber .
Königs - u . Laurahütte 75 , Ber . Stahlwerke 98.

TranSvortwerte : Hamb . -Amerika - Paketf . 163 .75.
Jndnftricaktie « : AEG . Stamm -Akt. 175 .5, Bergmann Elektr . 202 ,

Zement Heidelberg 141 , Daimler Motor 111 .5 . Dt . Erdöl 133 , Dt . Lino-
leumwerke 331 , Elektr . Licht und Kr >rft 221 .25, Eßlinger Masch. 55. J . -G .
Farben 269 .75, Felten und Guilleaume 131. Franks . Hof 106, Franks . Ma -
schinen 76.5, Ge-Sfürel 260 , Th . Goldfchmidt 99 , Holzmann 147.5 , Holz-
verkohlung 94 , Gebr . Jnnghans 88 , Lahmener 172 , Neckarsulmer Fahr, .
66 . Niitgerswecke 98 .75 , Schlickert El . Nürnberg 201 . Südd . Zuckert. 151 ,
Thür . Lief. Gotha 108 , Zellst . Aschaffenburg 205 , Zellstoff Waldes 300 .25.

Warenmarkt
Mannheim . 25 . Juni lDrahbbericht . ) ProdnklrnbSrse . Durch die

höheren Foderungen des Auslandes verkehrte die Börse in fester Hal -
tung . Der Konsum ist etwas zurückhaltend . Man »erlangte sur je 100
Kg . ohne Sack waggonsrei Mannheim : Weizen ml 27 .50 —'Ä , auöl . 28.75
bis 30 .75 , Roggen inl 29 . ausl . —, Hafer totl . 2V.75—28 .50, ausl . 27.50

28.75, Braugerste inl . fehlte, ausl . 31 —85. Jutterwrft « 24—2f>, Mai »
mit Sack 24.50—24.75, südd . Weizenmehl Spezial Null 36 .50—87.25, südd .
Roggcnmchl 38—40 , Weizenkleie 14.25 RM .

Berlin . 25. Junt . >FunkIvruch .> Produktenbörse . DaS wenig ren -
tabele Mehlaeschäst und fruchtbares Wetter halten die Kauflust für Bror -
getreide zurück. Die gut behaupteten , teilweise festeren überseeischen Ter .
minpreise bleiben deshalb auf die Tendenz des Berliner GetretdehandelS
ohne Einfluß . Die Preise standen heute sowohl sür prompte Ware wie
auch im Zeithandel unter Druck und gaben anfangs bis 1 RM . nach .
Da >? JnlandSangebot ist mäßig , die Forderungen sind wenig nachgiebig.
Hafer , behaurtet bei ruhigem Geschäft. In neuer Wintergerste ent -
wickelt sich bereits einiger Umsah für Lieferung . Mais wird sofort greif -
bar gefragt , fönst still.

203 .50, Tendenz ruhig : Roggen : Mark . 27V—272 , Juli 267 .75—268 .25,
Sept . 250— 2»"i0 .25 , Ockt 250 50 . Tendenz etwas schwächer : G « r st e :
Soiuinergerste 245—204 . Tendenz ruhig : Hafer : Märt . 254 —204. Ten¬
denz etwas fester : Mais : loko Berlin 241—243 . Tendenz rul >tg : Weizen¬
mehl 31 .25—»5.60 , Tendenz ruhig : Rog«en>mehl S5 .25— 38 .R . Tendenz
ruhig : Weizenkleie 15.90—16. Tendenz schwächer : Roggenklene 18—1825,
Tendenz beilwuvtet: Weizenkieieine lasse 10.65—17 .15 RM .

Magdeburg . 25. Jniii . Weifizncker kiuschlieiil . Sack und VevbnnichS-
ier für A> ttilo brutto für netto ab Verladestelle Maadvburg ) innerhalb

Juni 26. Tendenz ruhig .~ »tzk«
fteuer
10 Z aaen 26 RM . . . . . . . .

* Bremen , 25. Jitrti . Baumwolle , IchlnstknrS . Amerioan fnll» midd-
lin « . c 28 g . mm loeo per engl . Pmno 24,05 Dollarcents .

Vlehmarkt .
Karlsruhe . 25 . Junt . Viehmarkt Es waren zugeführt und wurden

j e 50 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 3 5 Ochsen a ) 57—62 , b ) 54—57,
e ) 52—54, d ) 51—52, 3 4 Bullen a ) 52—53 , b ) 51 —52 , c ) 50—51, d ) 48
bis 50, 3 7 K ü 6 e a ) und b ) —. c ) 28—38, d ) 18—28 , 1 3 5 Färsen a )
55—61 , b ) 48—55, 1 40 Kälber a ) —. t>> 78—84 , c ) 63—78, d ) 59—63 ,
e ) 56—59, 1 0 40 Schweine a ) 60—64 , b ) 64—66 , c) 67—70, d ) 70—72 ,
e ) 64—66 , f ) 60—64, g ) 55—60 RM . Beste Qualität über Notiz bezahlt .
Die Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schließen
sämtliche Spesen Hü Handels ab Stall für Fracht . Markt - und Verkaufs -
kosten, Umsatzsteuer, sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich
also wesentlich über die Stallpretse erheben . Tendenz : Mit Groß «
vieh langsam . Ueberstand : mit SchwNnen lebhaft , geräumt , mit Kälbern
mittelmäßig geräumt .

Karlsruher Fleiichgroßmarkt vom 25. Juni . Der Fleischgroßmarkt
in der neuen Fleischgroßmarkthalle des Städtische « Schlachthofs war be¬
schickt mit : 87 Rindervicrteln , 3 Schweinen , 8 Kälbern , 2 Hammeln .
Preise sür 1 Pfund in Pfennigen : Kuhsleilch 45—60, Rindfleisch 90 —100,
Farrensleisch 84—92, Schweinefleisch 80—82, Kalbfleisch 120— 130. Ham¬
melfleisch RS —90 . Markt : lebhaft .

Mannheim . 25 . Juni (Drahtbericht . ) Blebm - rkt . ES waren zu«« -
führt und wurden je 50 Kilo Lebendgewicht gclmndelt : 188 Ochsen 30 bis
62 . 173 Bullen 30—54 . 294 Kühe 18—53. 869 Färsen 60—63 . 149 Arbeits¬
pferde 900—1700 RM pro Stück . 50 Schlachtpserde 50— 140 RM . pro
Stück . 11 Ziegen 12 —24 RM . Berlans : Mit Großvieh mittelmäki « . ae-
räumt : mit « albern ruhig , langsam geräumt : mit Schweinen ruhig ,
kleiner Ueberstand : mit Arbeitspferden ruhig , mit Schlachtpferden mittel -
"" "'

ilöln , 25. Juni . lDrahtbeiicht . ) Zufuhr 439 Ochsen , 102 Bullen , 737
Kühe . »0 Färsen . 18 Fresser , 1 153 Kälber . »8 Schafe . 2 768 Schweine .
Tendenz : Großvieh und Kälber rnbig . Schweine flau . Preise je
50 Kilo Lebendgewicht : Ochsen 32—67 . Bullen 52—60 , Kilbe 20—58, Fär -
sen 47 —64 . Fresser 47>—58. Kälber 50—115 . Schafe — . Schweine 62 bis
70, Sauen 54—60 RM .

Häute . Felle , Leder .
Ulm . 24 . Junt . ZSollanktion . Die Auktion am 21 . und 22 . Juni

nahm trotz Stockung in der Wollindustrie einen guten Verlauf . Von den
ausgebotenen etwa 1100 Losen mit 16 500 Ztr . Wolle sumgerechnet in
Schweiß «, wurden etwa 15 Prvzent zurückgezogen. Die Preise bewegen
si» fiir Durchschuittswollen auf Basis der Oktoberai -ktion 1927 . Gepflegte
Wollen und insbesondere seine« Stämme , die tu Süddentfchland nur auf
der Aktion erhältlich find, waren sehr gefragt und erzielten bei stärkstem
Wettbewerb Sviizenvreise . Käufer waren in erheblichem Umfang fiih-
rende Grosthandelsfirmen des In - und Auslandes , sowie die Tnchindn -
strie . lieber die Qualitäten der Wollen herrschte die einmütige Aussas-
sung . daß das dlcsiährigc Gefälle in Wuchs nnd Stapel eine feit Iah -
ren nicht gesehene Einheitlichkeit besitzt . Die zuchttechnischen Maßnahmen
für die Verbesserung der Schafzucht wirken sich von Jahr zu Jahr des-
sei auS .

Metalle .
• Verlin . 25, Juni . Metalluotiernngen Hir je 100 Kg. Elektrolyt -

kupfer vromvt eis Hamburg , Bremen oder Rotterdam sNotnerung der
Vereinig '» ««! f . d , Dt . Elettrolotkuvsernotiz ) 189.50 RM . Notierungen
der Kommission des Berliner MetallbörlenvorftandeS <die Preise ver-
stctien sich ab Lager in Dentschland sür prompte Lieferung und Bezahlung ) :
Originalhütlenalumininin . 98—99 Prozent in Blöcken. Walz - oder Draht -
barren 190 RM . , desgl . in Walz - oder Drabtbarren 99 Prozent 194 RM . ,
Reinnückel 98—09 Proseni 850 RfL Antimon -Regulus 89—»4 RM ..
Seinsilber (1 Kg . fein ) 81 .50 —83 RÄi .

London , 25. Juni . Schlnßkursc . K n o f e r : Tendenz stetig: Sian -
dard p . Kasse 63^ — ' / <«, Standard 3 Monate 63?4— ' / >», Standard Settl .
Preis 63 '̂ . Elektrolyt 63 '/-—69 , fest seleeted 66^ —67^ , strong fheets 94.
Elektrowirebars 69. - Zinn : Tendenz fest : Standard p. Kasse 211 bis
211Ks , Standard 3 Monate 208%—%, Standard Settl . Preis 211 , Banka
213% , Stroits 212 . - Blei : Tendenz fest : ausl . prompt 20%, ausländ ,
entfernte Sichten 20" ' . , . an « l . Settl . Preis 20%. — Zink : Tendenz
stetig: gewöhn ! , prompt 25— ' /u , gewöhnl . entft . Sichten 25% . gewöhnl .
Settl . Preis 25%. — Aluminium für Inland 97, Aluminium für Aus -
land 102 , Antimon Regulus Erzeug .-Preis 59 -/.—60, Antimon Regulus
chineS ver 37Vfe, Quecksilber 22 . Platin 17, Wolframer , 15% , Nickel für
Inland 175, Nickel sür Ausland 175. Weißblech 18%. Kupferlulphat 2614
bis %, Cleveland Gußeisen Nr . 8 66. •

Amerikarisrlie Getreidenotiernngen .

Ehieago . 25. Juni . (Funkspruch . ! Schlnßknrs , Weizen : Tendenz
willig : Juli 137— 186% . Sept . 188%— 13f). Dez. 142—141% . — M a l s :
Tendenz kaum stetig: Juli 100% , Sevt . 99. Dez. 84 — Haser : Ten¬
denz willig : Juli 55 . Sept 45 % . Dez, 47 '/. . - R oage n : Tendenz
wlllia : Jnll 119%. Sept . 116%. Dez . 117Ä . — (Alles in Cents je Bulhel . )

vock lispitslzusammenIexunA . — Die Opposition .

Der Ausstchtsrat der Berlin -Karlsruiher Jndu -striewevk«
schlägt der auf den 14 . Juli einzuberufende, , GV . vor , das im
1014 auf 80 Miill . RM . erböhte AK . , das bei der G» l>dMarkl>ilan »̂ n «

iungestellt wurde , aus das Vorkriegskapital von 15 i»ie
RM . herabzusetzen . Mabgeben >d für diesen Entschluß^
Tatlach« , daß nach den , Wegfall der Waffen - und . ,M « nitlousfa >>ir n
der Gcschäftsumwng der Gesellschaft eine NentaÄlitat deS blsbe>^

Kapitals nicht mehr gewährleistet . .
Wie wir zu diesem AR .-Beschluß erfahr «« , steht « e Opvos>di° ^ i

amuwe nach wie vor auf dem Standpunkt , daß die Gosam-tfitiiat ^ n
der Gesellischaft eine Sanierung nicht notwendig mache und imow ®^
ihr Widerspruch gegen de» ^ »sammenlegungSvorschlag der Bcrpa «,.
aufrecht erhalten blerbe. Es ist somit »u erwarten , daß Nchden Antra« ^
der Gesellschaft in der kommenden GB erheblicher Widerst
entgegenstellt , zrimal die Opposition offenbar in den lebten f 1*? jW >
ihren Aktienbesitz weiter vergrößert hat . Die Sanierungsplane
maltung roichen schon längere Zeit »urück und rmwden erstma «« . .^ ,,
Anlaß einer HalbjahreSaumchtsratsfitzung bekannt gegeben.
bildete sich sofort eine Opvositivnsgrnppe , an deren Spitze die wer
Bankfinna Spowholz « Co . . die inzwischen bereits mehrmals
Berlmndlungen mit den maßgebemden Organen der Verlin -Karisr ^
Jwdustrieiucrke gehabt hat . Die Opposition bearümdet ihren StaM ? ^
il. a . damit , daß eine Erleichterung der Finanzlage schon allein .
Verkauf von Ovjekien möglich sei . die im Rahmen des gegenwarr ^.^
Falbrikationsprogrammes ohne weiteres abgestoßen werden köninen ^
sich die Verhandlungen mit der General Motors Co ., die für eineni -

der Anlagen zeitweise starkes Interesse gezeigt haben sollen, «est«"
ist bisher nicht bekannt .

Amerikanischer Eonjanktarlndex.
Nadiiassendes Interesse am Börsengeschäft . — Fort¬

schreitende Geldmarktversteifung . — Abbremsen der

Kapitalemissionen .

Die Entwicklung des Newyorker Börsengeschäftes kennzeichnet
stch in der vergangenen Woche durch eine starke Zurückhaltung der

Spekulation . Die beträchtlichen Kursrückschläge der letzten Zeit ha -
den abschreckend aus die große Masse der Gelegenheitsspetulanten ge-
wirkt , die sich nach den großen Aktienveriäufen der Vorwoche nun aus
dem Börsengeschäft zurückziehen . Infolgedessen ist der Aktienumsatz
an der Stock Exchange von über 20 Mill . Stück in der Vorwoche aus
knapp 13 Mill . Stück zurückgegangen und hielt sich damit im Rahmen
des vor dem Beginn der letzten Hausse als normal angesehenen Um -

sanges . Die Aktienkurse haben ihre Abwärtsbewegung fortgesetzt ,
wenn auch nicht in dem Tempo wie in der Vorwoche . Dem starken
Rückgang in der Beteiligung des Publikums entsprechend ist eine er -
neute beträchtliche Abnahme der Börsenkredite eingetreten . Gegen -
über dem vor zwei Wochen erreichten Höchststande ist ein Rückgang
der Maklerdarlehen um 293 Mill . auf 4270 Mill . Dollar festzustellen .
Die Newyorker Eeldmarktlage ist nach wie vor sehr angespannt . Der
Satz für Tagesgeld ist nach einer vorübergehenden Ermäßigung auf

pCt . in den letzten Tagen wieder auf 6 )4 pCt gestiegen . New -

yorker Meldungen besagen , daß man in Bankkreisen entgegen der sai -

sonmäßig jetzt zu erwartenden Erleichterung auch weiterhin mit einer
Versteifung am Geldmarkte rechnet , zumal ein Ende der großen Gold -

Verschiffungen namentlich nach Europa vorläufig nicht abzusehen ist .

Woods endend am
23,6 .

Tägliches Geld pCt . . . , » » » ,
Aktienumsatz . 1000 Stück . > . . ,
Industrieaktien -Index . pCt . . , ,
Eisenbahnaktien -Index . pCt . . » »
1 % deutsche Anleihen , pCt
6Vi % deutsche Anleihen . pCt . . ,
Makleniarlehen . Mill .
WaKengestelluntr . 1000 Stück . . ,
Oelgewinnunj ; . arbtstel . 1000 FaB .
Reichsmark -Kurs . 'S für 100 Jl . .
Sterling -Kurs . <6 für Pfund . .
Goldbestand Fed .Res .Banken , Mill . <t
Notenumlauf Eed .Res .Bank .. Mill . <U
Kaufkraft d . Dollars , 1913 — 100 .
Kupferpreis , elektr .. loko Cts/lb . .
Bleipreis . loko . Cts/lb
Zinkpreis . Bast St . Louis . Cts/lb . .
Weizenpreis Rotwinter . Cts/bush . .
Baumwollpreis , loko . Cts/lb . . . ,
Gummipreis . First later . Cts/lb . .

Die Lage am amerikanischen Kapitalmarkte hat sich bisher nicht
geklärt . Das aus den letzte Emissionen herumschwimmende unpla -
cierte Material drückt auf die Bondskurse und steht vorläufig neven
Emissionsgeschäften im Wege . Als erfreuliches Zeichen ist zu ver -
merken , daß die amerikanischen Emissionsbanken der Kapitalmarkt -

Verengung in stärkerem Matze Rechnung tragen als früher bei ahn -

lichen Gelegenheiten . Das Newyorker Emissionsgeschäft ist denn auch
in der letzten Zeit so gut wie ganz zum Stillstand gekommen . Diese
Zurückhaltung wird sicherlich wesentlich zu der lleberwindung der
jetzigen Krise beitragen . Wie unsere Tabelle zeigt , ist übrigens be-
reits in her letzten Woche wieder eine leichte Kursaufbesserung der
deutschen Dollaranleihen festzustellen .

Vom Londone " Geldmarkt .
So « unserem ftünMotn Londoner Berichterstatter .

London . 23. Juni .
Die Verhältnisse waren während der abgelaufenen Woche im ganzen

flüssig. Die Tatsache, das, das Cude des halben Jahres dieses Mal auf
eine» Caiustag fällt , gibt den Bauten eine ganze Woche Zeit für ihre
tibtilbe» Vorbereitungen für diese « Tag , und so wird die aewbhnlich in
der Woche vor dem Salbiahres >schlnfi eintretende K navvheit dieses Mal
ausbleiben . Ta »u kommt, don die Goldankäuie seitens der Bank in de »
letzten beiden Wochen Z.ÄV .lXXI f. überstiege» , was an und sür sich dazu
beitragen muh . die Vaoe z-u erleichtern . Geld war , wie gcsaqt, in reich -
licheu Mengen vorhanden und konnte stets »n 814 Prozent bis S 'A Pro¬
zent gefunden werden . Dah verschiedene Banken bereits Geld bis in
den Juni hinein zu 8% Prozent bis 4 Prozent bis in den
liehe» haben , wird als .'wichen dafür angesehen , das , die
der nächsten Woche wicht bedeutend HSHer geben werden als
Woche waren . . ,

Es war vielfach erwartet worden , da st die Bank von England diele
Woche den Zinsfuh von 4Vi aus 4 Prozent herabsetzen würde , was nicht

. . . . AtnsfNs,
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21 .15
19.63

21 .80
19 .88

mehr als zu der Zeit , wo der offizielle Ziusfab von 5 auf 4Vi Prozent
herabgesetzt wurde , das Reserveverbältnis war damals SO Prozent . lebt ist
es 4fi Prozent und der Dollarwechsel steht ans über 4 .88 anstatt 4 .8.>?<,
wie damals . Darum dachte man um so sicherer erwarten zu können ^ da «
der Zinskust diese Woche herabgesetzt werde » würde . Im offenen Markt
ist die Wechselrate aui 3^> Prozent heruntergegangen , lodaft die offizielle
Rate ineffektiv ist . Man gibt gern z» . das , die Bank ihre guten Gründe
haben dürfte , warum sie eine andere Politik einschlägt, aber man ärgert
sich darüber , das! keinerlei Andeutnngen ersolgen und man sich Zanz im
Dunkeln darüber bleiben mnst. was die Bank vor hat . Ueber die Bewe -
guiigeu und Reibse» des Gouverneurs der Bank wird gewöhnlich auch
liefstes Tchil>eigen bewahrt . Jetzt heifit es z. B . dast , er sich auf einer
Reife nach Südafrika befindet , was auch als ein Zeichen dafür ange-
lelx » wird , dast vorläufig mit einer Aenderung der Bankrate nicht zu
U ^

Tei Dlskontomarkt war dies« Woche sehr still. Voin Kontinent wurde
nur im geringem Umfang gekauft , teilweise 1/32 unter der Marktrate von
8% Prozent für DrcimonatSwechsel Das ist ein klein wem« höher als
die Ankäuke welche während der vorhergehende » Tage erfolgten . Man
glaubt nicht , dast die Aiikündigiing der offiziellen Stabilisierung des
Franken den londoner Markt lehr beeinflusse» wird .

Der ausländische Baliitamarkt war wählend der ganzen . Wocbe wieder
sehr ttill . und es kamen keine bedeutenden Veränderungen irgend welcher
Art vor
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Pariser Geldmarkt .
Der Einfluss der Frankenstabilisierung . — Geld weiter lel

Unser Pariser Korrespondent schreibt: , (t
Die wichtigste Solge der bevorstehende« Kra «kenstabilifier «na

i« einem neuen Abkomme» zwischen dem Staatsschatz und der » a ^
de France bestehen. Seit dem Kriegsende war die Bank flenotiai ^
wesen, dem Staate «nanshörlich große Vorschüsse «u bewilligen , »» tci
einiger Zeit rund 3» Milliarden erreicht hatten , aber im Laufe der
1V> Jahre bis auf 18 Milliarden herabaedrückt werden konnte « , na « Se
noch in der lettzen Woche eine Rückzahlung von einer halben .-. „ il
Franken erfolgt war . Diese Borschüsse der Bank sollten mit dem Erik » ^
der letzten Konverstonsanleihe vollkommen getilgt werden , soda »
Bank nicht mehr die Gläubigerin des französischen Staatsschabe » ilt
wird . Eine zweite wichtige Folge der Frankenstabiltsterung wird »

bestehen, dast die Banaue de France nicht mehr genötigt sein wi« * flf,
Visen anznkanfcn , wofür fie , seitdem Poincarö ans Nnder gekommen
einen außerordentlich hohen Betrag verwendete , der nach den off»

Bankausweisen etwas mehr als einunddreistig Milliarden betragen^ ,,
ben soll , der aber nach einer im Senat abgegebenen Versicherung 45 ' jj.
liarden übersteigen würde . Dieser Betrag ist durch den Devisen - n. (£(<
bestand der Banaue de France vollkommen gedeckt , fodast man ihm ^
neu Jnslationscharakier beimessen muh . Es wird sich zeigen, °
der Stabilisierung dieser Banknotenumlauf , der zu i >em eigen" ^
Banknotenumlanf in der Höhe von rnnd SS9 Milliarden hinzn^

vermindert bczw. allmählich vollkommen aufgesogen werde « kann . ^
man an der Pariser Börse mit der Stabilisierung sür Ende Jum '

jBe
seit Wochen zu rechnen gewohnt war , hatte das Ereignis selbst
grösteren Rückwirkungen , winn man von einer allgemeinen Bai " fCj
dem Effektenmärkte absieht. Im G e l d n m l a u f traten keine «^0»

Verändernngen ein . Die Ungewihhcit und Nervosität , die auf dem
yorker Geldmarkt herrscht, übte auf Paris keine Rückwirkungen
Geld war weiterhin flüssig und im allgemeinen zu 2% Prozent ?
ben, während der ESkomvtzinsfnh bei SM Prozent , der Lombardzu
bei 5 % Prozent verblieb . Auf dem Devisenmärkte herrschte beinahe ^
kommene Ruhe : blost die svanische Peseta erreakt einiges Älteren ' ^ ,
sie sich tn bemerkenswerter Weise abschwächte . Es handelt sich um • ;
spekulative Bewegung , die dadnrch begünstigt wnrde , dah die
Börsen wenig Wideestand z« leisten schiene « . Man erwartet >»
dast i« Newnork Geld eine weitere Vcrteuernna auf 7 '/- Prozent uns
leicht ans 8 Prozent erfahren könnt : , glaubt aber nicht, dast dad >"

Pariser Geldmarkt ungünstig beeinflastt werden würde , weil wa
nimmt , dast die Geldverteuerung in Newyork hauptsächlich auf !>>e

ausfuhr nach Europa zurückzuführen fei.

Deutsche Conti- Cas. i«
Die Weiterentwicklung der Deutsch« Continenial - GaS -Gesellsck j

Dessau hat si-h im Jabre 1927 günstig gestaltet . Der R e i ng «
. . . ~ fliui{ RM . . nachdem, »er

rag wie im Vorjahre , nämlich i. .
. . . diesem Geivinnergebms sind Setros v\i

der i . V . Übernommenen Beteiligung an der Gewerkschaft Wests«»
verrechnet . Ebenso sind Erträgirifse ans den unter Lignidationv
RM
vcriemner . irocnio iino ®rrra «nnvc au » o«n unrei cuiuwuv ^ .- .
tun « stehenden GaSanswlten in Warschau n-icht davin endbalten ,
der tyesell'schaft nach wie :>or von der polnischen N^ ie^uila v^ rc » - ^ i
wenden. Die Dividende Ht . wie bekannt , mit wieder 8 j « " « N -

Vorschlag acbracht. allerdings ist diesmal ein ?l .-K . von 7S ' Iii '1«
gegen 60 Mill . NM i . V zu verzinsen . Für Pensions - un0 . .j^ ' ?
ittitzungSzwecke sind wieder IM 000 RM vorgesehen Der .ver« gi .l
Mewinnvortrag vermindert sich danach von 501481 NM . auf 144 ao tt "

Im einzelnen ei brachten Beteiligungen , die den Saiwtanteil A: e(tgf„,
Mehrerträgnis haben , 4 7B8 009 (3 (ifi{1603 > RM . , Gasanstalten , w
iätswerke imd lleberiandzentralen 3 791347 (3 022 82.3 ) NM ..

D^mgeaenwer . .beanspruchten>en wh » ( .hu » i i ) iraic . OTNmimwt ocanwnmnn
kosten cinfchliestl. Daweszahlnngen 108-, 401 (988 107) RM . .
afirfen 61035 (102 725 ) RM Die Gefamtfiasabgabe der « 5 ft«
l>ereich der Dessauer Gas -GeieNschaft gehörenden il « 5 ,
im Berichtsjahr von 200 .07 Mill . Kbm . aus S»4L« Mill . Kbnr . g

'

Gefamtclektrizitätsabgabe von 409,Mill . Kwst. auf 516,10
Das Ergebnis der Unternehmung ^ aus dem Gebiet der G^ «n y.,
hak im Berichtsjahr wesentliche Aendenrngen nicht « rsavren ^
Rationalisternng der Betriebe wnrde fortqefchritten Di « wfL
zielten Erfolge wurden aber durch die Erhöhung der Löhne und t>!
lassen der Teerorrise absorbiert . > Dagegen war im Jahre iM ' q »
merkenswertes Interesse sür die ? lusdehnnna der Gasl 'ersor ^
bislier unversorgte Gebiete zu verzeichnen.

1
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Frankfurter Derisennotierungen vom 25 . Juni
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20 96?
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Züricher Devisennotierungen vom 25 . Juni
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Pari «
Brüssel
Italien
Madrid
Holland
Stoiiliol «
c »i«
Kopeniiagen
Prag
Deutichland

Täglich Geld

28. fi.
518 .70

25 .30
20 .37
72 .45
27 .?8>,-
85 .80

209 .05
139 .20
138 .90
139 .00
15 .37

123 .95
S '/, Pro ».

2S. H.
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25 .30 ' /.
20 .39
72 .45
27 .28
86 .00

209 .05
139 .20
138 .90
139 .00

15 .37
123 .95
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« udaprft
Rgram
Sofia
Butarest
Warschau
Helsingsor«
Konstanlinop .
Athen
Buenol -Alre«
Japan

28. « .
73 .02%
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3 .74 ' -
3 .17»-

58 . 17V»
13 .07

2 .63"«
6 .75"«
2 .21?
2 .41%
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9°
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h »on 25 . Jonl
Stsatspap .

23. 8 . 25 . 6 .

Ii "50
EP

18 .80 18.50

va m

88
935

88
95 .50

78 .25 78 .25
80 .60 80 .60

79 .50 79 .50
ÄTäe 86 .37 86 .37"
^ chxtzg-b. 7 7
^ • rtbest Anleihen

EU» .Ä -ji » . 76i6Ö 76 :60' » «Iben 149 .5 148 .5
Ausländ . Werte

te *

JJ' wcnt .
RA
^ «ae .il
KgH

sllff

^ 3»a7
i

£ .«•
S^ irTI

I 40_
3675 37
175 -

1212 11 .25
11.7b 11.62
25 25 .10

'S. « »!».
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Verkehr «werte .Wl .Scit

26 25 .90
1.65 1.75

19 .60 19

Ä !
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182 .6 180
185.5 1S5-I.»lalb .

« 5* _ 89 .5 89 .5
SSfcS :®* 916 si . 12
M «». 94 94
EuSÄS- 87 25 87 -25
tSa » i

g -ftSi .
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Hanf»
Rc»Iu»
R. Lloyd
Sch-ntun«
Eüd .Sifen».
Bcr . Eid«

S3. «. 29 . 6 .
211 .5 210
129 1281«
laÖ 'U 1&6 .&

6 61
126 .5 £26.5

Bank -Aktien .
«dca
» »». Bant
BI . tl . Werte
VI. f. » rem
» « im . 831».

_ Vereint
verl .Hdlügef.
Comme»,d.
Danz .Pri » .
Darmst .vt .
D .NN»».« .
Dtsche .vl .
M
Di««. .
ItcSbn .Bt.
t* otba« ra„»
L»k.gnter .
Mkin .HY».
v« t>.» »».r .
Mittel » .Stl ,
Lfibank
Ceft. Kxkit
Sr .8 *kn

tiÄMant
Mk.CtebitiL
Süb » .Bs ».<Et.
@flb ». Tidl.
» dl. H»md.
Wiener Bk» .

1401. 140
16Z . löZ ^ .
162 .5 160
210 '/« 210 1'«
1461« 146
1681« 167
162 161
190 «« 189
109'% 1081.
279. 276
52 .6 51.51671. 166 - .
143 .5 143
107/ . 107 .5164 1631.
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136 .5 1 | 6«2

206 .5 205
118' . 118' .
F ' ^

128 5 li
140 .5 14Ö .5
161 160
15 .50 15.50
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BliuhNürn ».
Sri . Stil .
B-schw. *.
Brem .» es,h .
Brem .Bull.
? iem .W»IIe
Br»n>nv »»ed
BuderuS <k.
» Usch Lüdsch .
» Usch W«g>.
Capil » »l.
C»»»e
Ifharl . w, ».
(St), » od ««
(5b. fcrt»e«

Beirent
«tt . » lder«
P »nc. Ser|
Conc. Che» .
Canc . Spin».
« «. Ta-nich.
D»iml «r» e»»
D«. « «I. Tel.
DI. « s»»,i «
Dl .C»»t«« .
D». Adöl
D«. « u «l»<chl
D«. Znle
D«. «adcl
DI .Linoi .Uxt,
DI.LinoI .Wl.
D«. Masch.
DI. Post
DI. Schach «».
DI. StzieJet
DI. SlelniG .
DI. Ton
DI. Wolle
DI. « se»».
Dorn » . Aktie»

n llnio »

LS. v. L5 . S .
46 .5 47 .5
277 .5 2741.
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Dür ««»»» tl .
DSff.Mosch .
Dy«. Rodet
S,e ». « . ,«
Sinttoch «
» ise»d. Vit

ik 264
:.S 224 .5

62 62

130L 129
118 117
160 159".
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El . Li « I Sraft
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Cn« eIi).B' <B
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Srlong .BI».
Ssch» .« , .
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■der Biet
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Weif .» » .
Senscho»
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SloSSchnlkc
« locken» .
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» oldschm .
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« ritzner
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» rufchwi«
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Sundloch
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Hallo Masch.
»»md.Sl.
H- mnierse»
Hann .Masch.
Hardnr » « s.
H»,d .PhIat »
Horlor «» «.
Har»enrr
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Hedwi»»» .
vel » !>fraak
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Henninß .SIeis
Hille Wie.
»ilpen M .
>>n» , . « »N.
.Irsch « ff -
>irschd .k».

28. 6 25. 8.
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31 .62 31 .62
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66 68 .5
166 166
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60 .75 58 .5
2721« 270
246 .5 2'
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ß i
291 290
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159% 1581«
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15S' « 1591.
22.5 22 37
95.25 §5.5

25. b.
Hofs» . « !.
Hofteniode
H- l»« . » ».
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Lor . Hüls»
ZIse « " »».
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B
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«, <,»» Por».
»ali Ischl.
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« löcknerw.
a »«»r S.. H .
» am» , et .
So » Sc SA - l/SV ,
Kita R - urfi . 136 ' /,
« »Iner « o« >90

B »rt Sl. 1121
Straal &, *». 61_
Run »Itd6t . 129 !
BfioiKt*». 188 .!
Lohmeoer 172 >
Lourohütle 7Z
L«i»».Riedea izz
Lc»»oi»»,r . 77
Linde« W» 1 > 7
iiindftri» 775
Stnflet Sch. 48 .7!
Linznerw . 104 !
Loewe Wie. 241
Loren» ItU 14Z-,
Llldeufchei» 91
Sltglni 48
Manne«« .» . 140
ManSIrl » 117 .1
Masch .
Buckau - Wolf 145
M. «B. Bin«

n « •»•■
„ st »««

TOctaAan !
Mio »
TOinimtg
Mittel ».« «.
Mix & » en.
Mol . Dentz
Mül » . » g.
« ation .« » !»
Reckarsnlm
Redarwke.
R »l . « »die
Nord».Eis

Stein»»«
Nor »».rril .

„ Wolle
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cd .-Bedorl
Ov Kols
Dt « . Gen » «,
Lrenftei »
Lpwerle
Po »,er
Pct . Union
PhSnik » , .
Ptzinil ZZ-t .
Pintsch
Pittler Wt».
P »e» e ri.
n »e»e Bor» .
t,i »»ho»
ltt «0

Jteafiengt .
« »»rderglkx».
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Reichrlbrü«
« eiche« M.
Rriöh . Pap .
Rh . » rannt .
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^ Möbel
., Stadl » .

» . W . E.
.. Ivests.« .

RW .Sprc »,
Richter Da» .
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116 10»l8t
93 .25 86 .5t
120 119 .5
313 309
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« ocksiroh
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Mtttger»» .
S,chfe»w.
S » » s. 01»*
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„ Web«»HI

Sal . Sali
Salzdrtsurt »
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H, . Schneid.
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Slaßsarl ch.
Strtl .i- Ham .
Sto « & ff ».
SI »»r R » .
St »wer « m.
Stold . zinl
Stollwerl
Strnis . S » .
Süd ». 3m ».
SS»», gud.
eotnoln
Tel . » etlia
Thiirl Cel
Thür . » 0»
lieh » Sin
TranSraXi »
Tuch Aach .
Tüll FISH »
« edr. Unzer
Union chrm.
Nu . Diehl

„ Sirßrret
vor, . Pap .
ver -BSHierJ.
„ Ehael .
^ DI . Ri «
" 2 !" " ? -
„ « ianzst.
„ ffiothnnia

: Ki
„ Pinsel
_ « ortlan »
„ » etil . W.
„ Stuhl » .
„ S »»ea

» itt . Wie.
» »gel Tel .
Voigt Hitta .
Lorw .SPiaa .
Wan »errr
Koffer « elfea
Wegelia
Weftrre, .
fSidi »,
WirSIochXta
Witzner Met
WittenerSaZ
wia .Tie«.
Wolf Masch.

28 . 8 . 25 . 8.
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S.75 27
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Vorsichernnfen
?i«» .M . !fta « 378 377
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mt . Feuer 590 590

Kolon ' al .Werte
SL . CftafrUa 162 162
Kra .aainta 615 615
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Ctnoi
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Darmst . Bt.
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Verl . Masch.
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-

Daimler
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DI. iirdöl

.. Masch.
Dynamit
Slrltr . Licht
Slektr . Lief.
« ffruStrint.
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Harnt . Bt.

,2 .62
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_J2 .5 269 .5
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1671« 1661«
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58 .62 57 .25
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Hol»m. Ph.
Ilse » ergb.
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ManSfeld
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Schlcs.El .e .
Schudcrt cl.
Schutlh . -P .
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gellst. Waid ».
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254 ' .
240 »«
13018
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117'/°
146
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98 .12
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4E61' /
m
3b2 .5
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Ergänzung zum Kurszettel
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g
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Heidrlderger
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e .a . 26
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a .fl . 25
8% Mann».

EI « . 26
6% Mannh.

Ct .« . 27
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Zfor »h.« .«.
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28 8. 2#. a

80.5 80.6
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78.6 78
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Sa ». Baal
8t . f. Btia
» arm . 8t ».
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Würzbor ,

8 a, « t ». a.
E3» .
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139 .5
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« fche« .
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_ !rtaH» a»t
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« .« .« .St.
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« «kafl .BO*.
Sa», ffleflt.
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8a ». Mosch.

Darlach
8a ». Uhrea
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» ro« n» «»eN
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Dt. « sea».
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.. « . « .Sch.
It . finol.

- » rtla,
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Dresdener
Schnell»».

DürlopPwk.
S. W . »oif.
Ei .Licht n .R «.
(fl. Sief««,
«rif .ea ».© .
»mag
^ ma .lUllrich
ffnjiiig «»

V-i , 8 . 26 S

133 133
62 62

Unioa
» L !« »1. Masch.

«IN. Spina.
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z .S .Zsardea
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^einn . Jett
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« rihnrr
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H ' ch-ief
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ISS 198
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» leinSchan ,
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« oi» i Sch .
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Lndw .Woi»
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Mttttllg .
Met .Luod«
Mr ». Sitae
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»

»I-DarmH.
Deutzmol»,
Cdttnrfcl
« cdarfaim
» tdaiw .eiL
Cell.Wfea».
Pe>: Union
BI .S« .* .
5i,i» .« rb».
RH. SI .M « .
Rhenania >i
« odb .Dmft.
Röder« ed«.
Slütgnl » .

104 102 .5
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130

r z?
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57
~

t? 5 S6
3075 31
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118 119" 011« 202-

r

69_
35Ö

Z
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118 116 .5
151 ' !« 151' /.

109 .5 103
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Sdllin! «O.
Schnell, F«.
SchriftStem »
SchndeN « .
Schuh Bern.
Schuh Her»
Schul» » r .
Seil . *v»olff
Sichel « o .
Siem .HalSl«
Sinalco
Zud ».Znd«r
T«it .8efigtz.
Thür. Lief.
Uhr.Anrt» .
« er .Th .FIf .
Crr.I . Celf.
« er . Sa»
8 »i8t Hilf».
» ollh.Ladet

a » - -
Wölfl W.
Jstr !K.s ift .
ZellK .Wai »». 305 302
Zud.Rheia». - -

Berjrwerksaktiea
Baders» 85 .5 83 .5
Sfch » .Ber, 201 201
Orlf -Ntirch . 140 138
«aflKaa 161% -

K7* |
207 205
85 85
146 146'/.

W
et «.

»«« scher«
Sali Eefltt
SUdaet
manne, « .
9ian«fel »a
Lderded.
Ph-Niz
Rheinstaht
Riebed
Tai, Heiiir.
Tellu« » er,
» . Stahl» .
8 .» . !iaara ».

23 . 8. 25 . 8.
251 . 252
257 .6 24?
259". 250 .5
1321« 130 .5
l# i?? 5
W 97
1591« 166
200 200

ii7-"5
75 .5

K
"

75 :2s

Versieberancea .

192 V,l ,

- 220
133 133

«Siaa| »trf .
Ftantf .« », .
Stf .JSüdoerf.
Stonfona
Franlona

M «TO.
TOannh.Bert .
Lberrh .Lerf. — —

Saehwertanleihea
6 8a ». Hol» 23.5 -
i _ » ohl , 160 2 -
S- .Pf .VI II 78 .75 78.6

» i». 1U 95 .5
TO»t» .« »tU - 15 . 75
«Wt . Bt.
6 « edarg .
t tt . Sali

6 .55
6 .75 6 .75

28. 8.
9 .55

25 8
9 .55

2 .5
95

.5

8 .65 6 .66

96775 95
2 .3 2. 3

i Pr .« o,g .
8t .S »hl » .2S

8RHH,»24/Z»
SRH. .M .D.
b Sachienl .
S n « »», .
5 « « ».Arft » .
8% Pfai»e.
i % Pfälzer
6% Staden
Hol»» . 23

5 % Baden » .
S »hlenw . 23

6% Gtotzl.
Sohl «n» . 23

6% Hei Selber»
H«I,w. 23

6% Hessen
Roggen 23

6% Mann».
SI .Sodlw .2Z

_ Pfandbrief «.
Stf .Hh ».' 2- 21 18 .3 18 .3:
Stfr .Pfd .St .
91. 15- 22 74 .87 75

, ».H,p.» t.
Oblieattonea :

« rostlraft » . — -
7V4» .Stahl» .

Mannheim 89 .5 89

23

10

16

18 .6
79

23

10
16

Sepict .

!in ner neise zorDchgeRenn

|>«handle Ich wieder Privalkranke ,
2 >st- , Polizei -, Bahn - Beamte ,
^ rsorseamt . Medizinalvereine
" id sämtliche Hiltskassen . 17497

Nanalrai SCilllneiDiDII
J

" iftDrhflltiin wcrdcu ras » » . preieweii
. WtucIlCII angefertigt t« der

Thiergarten «Bob . Wtelle) .

Amtliche Anzeigen

. eranofiiMs -

, MmAerllelsemi .
X. i , 7/28
J . ĥ ttilck : Gemarkung Karlsruhe Lab .

Jltl \ 5 ar 48 qm Hofieite mit
•tj S' eiftöcfineg , modernes , massiv
> ,:^e ' (f'nfffi£ou6 im Zennum der Stadt ,
«̂ Mittelbar bei der Hauvtvost — mit

i >«d beziedbaren GefchäslSräumeu ( La -
tit,

' « iiroj mit Eckiienenkeller u . Einfahrt ,
>1tiit

b ' erstSckiser Seitenflttael . Wobnnng
>ih « chienenkeller . an s angebaut ,

i Mftöckiaes Sinteraebäude . Wobmrng
|inc

^ chienenkeller .?>,. ~ ;« <cncnteuer ,
M . ^ '» stückige Werkftätte mit Schienen -

'1 " l
'
n IIn * »bne besonderen Dachraum

y" '1 an c„
.

" iftürfiaer ©offener
fett#«. DoualaSstrake Nr 24.

Badifche Bekleidungswerke ,
^ j . kllschast in Karlsruhe .

1 ' vung : ohne Zubehör l .« MV XJt
% t». mit Zubehör 130 415 * Jt

jj j.
ttn08t <*#fo6ri : Mittwoch , den « . Juli'

ms nadimitt . 2
'

Uhr .'M
°

l? riatzgeb <iude . Kaiserstrabe i84 , II .
^ C ' wrncr 14.
lj«t j Auskunft gebührenfrei beim Ro -

^ " >»e . den 22. Juni 1928 . (17S89)
V Rabisches Notariat I

Bollftreckungsaericht .Pnintretfuttaeaetinii .

.^ mnnflsoerfteiaernng^
,

i ' STj'^Woib. den 27 . Ann « 1928 . nachmit -
Cjt . f 1' « . werde ich in KarlSrube , Pfand -

45n bare Zahlung im
' !r ft |nbi'l? fcnie 8t öffentlich versteigern : ein

la - 1 Ruhebett . 1 Herrenfahrrad .
rfei,ti rt-4t anf - 1 Klavier . 1 Aktentckrank .

läiltj TOiilt , 1 Spiegel . 1 Kleiderschrank .
!S' tf,

' i 1jSndenthcte , 1 Negistrierkasie , ein
Vktf, „ « reden, . 1 Nuhebeit . 1 Schreibtisch ,
^ . k !, . 1 Partie Herieiibemden nnd ton -

n,
^^ aren . 1 Schneidern >!imaschine

den KZ. Iuni 1928 . ^ C1753Hi
Sü

ü, ; oeu M>. , sun > ira . (J
^ « etmanu . Gerichisvollztebel .

Iltdelts -

Zum N « , na » (fr
weiierunasbau der
» ani - Qberreallckule I»
Karlsruhe «. B . Ea, -
lcritr . 10 stud

Grab - . Mllurn -

u . Betonarbeilen
öteinhauembeit .

Granit bezw . Mu¬
schelkalk

b) rot » Sandstein
( Psinztäler » d . ein
anderes lotcsStein -
Material )

, u vergeben .
Vordrucke fbnnen

beim städt . Hochbau -
amt , Leovoldstr . 1C1Z,
Zimmer 30 abgeholt
werden .

Die Angebot« stpd
balelbst bis
Mittwoch , den 4 . Juli
1928. vormittag» 11

Übt
einzureichen.

Karlsruhe , den 25.
Juni 1928 . <17427 »

SILdt. Hochbauamt.

verslelmm «.
Am Freitag , den 29.

Juni 1928, ob 16%
Uhr werden im Kan -
ttuenraum bei Staat
Straßenbahn — Tulla -
straste 71 — die nicht
abgeholten Sundge -
genstönde der Stra -
tzen. und Lokalbahn
aus der Zeit vom 1 .
Oktober bis 81 . De¬
zember 1927 meistbie¬
tend gegen Barzah .
lung öffentlich ver -
steigert .

Karlsruhe , den 35.
Juni 1928. (17425)
Städtisches Vabnamt .

Farren -
Versteigerung .
Die Gemeinde Bingen ,

Ami Pforzbeim , ver -
steigert am Mittwoa ».
d . 27. Juni 1928, nach¬
mittags >43 Uhr , beim
Farrenbalter einen jun -
gen , fetten

Rindsfarren .
Der Gemeinderot .

» (3144a )

Flotte billige

sommerhieidef und mantei

Daniefs Konfektionshaus
Wllhelmsiraße36,1 Treppe

Ratenkautabkommen der Bad- Beamtenbaok

Für 2 Hk . elegant !
nur Kaiser-Passage 23. Teiei. 7035

ieneu durch entstauben , dttmpfen
und DÜReln in der Hl 151
Amerik . Kletderpflega Hvgenia ,
früher Valeteria . Inh . Fritz Brammer .

Heirat .
Dame f . d . Bekannt -

scyast m . geh ., älteren
Herrn in sich . Slell « .
jweckö späterer Heirat ,
« ngeb . u . Nr . NiLÄlS
an die Bad . Presse .

yM H jg jg

10-15000 mk.
2. Hypoiheke , a . prima
GefMistshau « . Ia Ber -
kehrsla ^ e, nur von
Selbstgeber gesucht bei
monall . ZinZvorauS -
Zahlung . Angebote unt .
Nr . £ 2203 an die Ba¬
difche Presse .

200 Mark
« g . Sicherheit u . gut .
ZinS gesucht . Angebote
unter Nr . WWW an
die Badifche Presse .

Stiller

Teilhaber
sllr ein LiegenschastS - ,
An - u . Siertaussgesch .
usw ., mit ca . 1—2000
A gesucht . Angebote
unter Nr . MilS9 an
die Badische Presse .

SM RÄ .
auf Militiirrente und
Zins sofort gesuchl .
Angeb . u . Nr . TW1S
an die Bad . Presse .

5—7000 ML
auf 1. Hypothek gcs.
Zinsfuß 12 Proz . oder
stille Beteiligung . An -
geböte unt . Nr . XS1SS
an die Bad . Presse .

Günstige
Kapitalanlage
Aus erstklassiges Gebäude , beute amtl .
Schätzungswert 10!! «00 RM „ werden
&—15 000 JC auf I . Hovotbek von
Selbstgeber gesucht .

Offerten erbeten unter Nr . 17423 an
die Badische Presse

Sache sofort
Teilhaber and einen HlldUcffer
mit 4000 Jt Barficheiheit für Karlsruhe . An¬
gebote unter Nr . !? . H 9028 an die Badische
Presse Filiale Hauvtvost .

niederdroch -
Oamplhessel

1 oder 2 große Kessel ,
gut erholt ., zu kauf ,
gesucht . 17417

JBebelstr . ».
Kleines

We-Mls
in nur gutem Zu -
stände , au kaufen ge¬
lacht. Offelten mit
Angabe der Marke ,
Baujahr und Preis u .
Nr 17889 an die Ba -m \
bische Presse .

Motorrad
ca. Mi cem , womögl .
(B .Pt .W .) su kaufen
gesucht . Angebote mit
Preisangabe , Fabrikat ,
unter Nr . 17451 an die
Badische Presse .

Zu kaufen gesucht
Retten . Schränke . So -
sa und Sbaiselongue .
ttüfetl .Verliko .Schreib -
lisch und Kinderbett .
Ana . unt . Nr . ft22 »9
au die Badische Presse .

Grosser

Schaft
mit Schubladen , für
Kolonialw . , evtl . ganze
Ladeneinrichiung . geg .
Kasse zu kauf , gesucht .
Eilaugebote unter Nr .
« 2315 an die Bad . Pr .

Gebrauchte

Holzfachgestelle
zu kauf . gcs. Ang . n .
GS18S an d . Bad . Pr .

Fahnen -
schrank

gut erhallen , zu taufen
gesucht Näh . : (17479 )
3 Baader . MSbcwer -
trieb , Karlsruhe , Kro -
ueustrafte S.

Federn Pritschen -
wagen

mit Pony , kompl ., zu
tauf , gesucht . Durla « >
Aue , Wtlhclmslraszc
Girse . (» 1131 )

Getragene
Anzüge und Kleider
u kaufen gesucht ,

geböte uut . Nr . 1744Z
An -

an die Bad . Presse .

Lagerraum
zu öermiet (YW3883 )

Schstyenstr . 60 , pari .| Wohnungstaufdh

Tausch .
Geboten : eine 3 Zim -
uierwohn . vart . , West -
stadt <M . Bad . Maus . .
Veranda , GSrtchen ).
Gesucht : sonnige S Z .-
Wohn ., Weststadt , kein
Neubau . Aug . « . 9)2192
au die Badische Presse .

1 Zimmer
Ott. möbl . sonn . Zim¬

mer mit el . Licht , leicht
heizbar , an berufstät .
Herrn aus 1 . Juli od .
spät , zu verm . (*011*22
Bitloriastrafte 2 part .

Möbl . Zimmer
mit guter Pension zu
vermieten . Aunnfta -
str . 1« . 2 . St . . Halte¬
stelle Matbnst . KHS017Zu vermieten |

MSdl . Zimmer auf 1.
Juli au sol . Herrn zu
verm . Sosienstr . 35 ,
3 Treppen . (B1135 )

Wohnunasuachweis
St. tXlflUBet . Bis¬
marck str 51 , Telefon
5844. beschafft Woh¬
nungen jeder GrShe
auf sosort oder svätcr .
tiiii Vermieter kosten¬
los (BllUil )

(kiüf . möbl . Zimmer
mit Kost an fol . Arb .
zu verm . Krenzftr . 16,
II . Stock . (» 1199)

Crinf . mSH Zimmer
mit 1 od . 9 Bett , und
Kost , an sol . Herren
sosort bill . zu vermict .
Ettlingerstr . 21 . ersrag .
vart . (B1185 )

4 Zim.-Wohnung
(Neubau ) auf 1. Juli
zu vermieten . Zu erst .,

Beiertheim . Marle -
Mexandrastraßc 40a .

(B1145 )
Gut möbl . Zimmer

aus 1 . Juli zu verm .
Weroersir . S , 3 . Stock .

<NW3 »21 )l-rlZ . IieII. ksum
pass. f . RcchlSanwallS -
od . Vcrstchernngs -Bliro
preiswert zu ver -
mieten . (B113Z )
Walds » . 3 , 2 Treppen

StliSu möbl . Maus ,
an sol . Fräul . zu ver -
mieten . (B1123 )

Rilppurrerstr . 14. IV .
Milbl . Zim . an sol . H.

auf 1. Juli zu verm .
Werderplah »1 . III .

(FW3SS4Zu vermieten
Alters - « . tranlhcitS -

halb . ist eine gm ein -
geführte , schon SO
Jahre bestehende

med, . WerNätte
mit elektr . Betrieb u .
großem Platz , geeignet
für Reparaturen des
allgemein . Maschinen -
baueS zu vermieten ,
evtl . zu verkaufen . Das
Anweien liegt in aiin
Niger , verkehrsrelchcr
Stadt Mittelbadens .
Gefl Anfragen stud an
die Bad Presse unter
Nr . 17600 , u richten .

Zininii ' r
gut möbl ., cl . Licht ,
sreie Lagc , 2 Min . von
Elektr . , aus L J,,li zu
vcrmictcn . (FH90S8 )
Lesstngstr . 49. III . lks .
iVreundl . möbl . so« « .
Zimmer in gut ., gc-
sch<oss . Hause zu vm .
Evtl . Kücheubeusttzg .

Sckesselstr . 12 , II . St .
f» . H. 9042 )

Möbl . Zimmer ; el .
Licht , gute Pension ,
zu verm . Waldsir . 71,
III Stuck ( # J&90:!« |

r Stfiöne . fltOBE I

Büro -Räume
im 1. Obergeschoß . Erbvrinzenftr . 31 . ca .
120 qm grost auf sofort oder tvätei , u
vermieten . Nähere « Baugeschäft Wilhelm
Stober . Riivvurrersti 18. Tel 87. ( 138S0)

« t

All «? Elcveme ^ ee V ^
^ oltieJcranL CDaina o.

Eingeführter , tüchtisrer
General - Vertreter « esneht .

10Q . Z MN Gesuchl
f O 3 IIDrthnittirt♦Ft¥¥M

(o. B . ) zu vermieten
an berusstät . Dame .
Belsortstrabe IS . IV ..
zu ersr , II . St . SH »0 -I»

mit fliichc , v . alleinst .
Witwe , evtl . sos., inög »
lichst RUppurr , 3 Zun .-
Wohng . kann t . Tausch
gegeben werden . Ange -
böte unter Nr . B2S «ei
an , die Bad . Presse .

Schön ., sonniges , gut
uiöbl . Zlmm . zu vm .
El . « .. Haltest , « arlstr ,
118. Broglie . ( SHVU-I8

Sonniges , grob . Zim ^
mer mit 2 Bett . , elettr .
Lildt . zu vermieten .
Suteustr . 8 . (B1158

Aelt . . kinderlos . Ehep .
(wohnber .) sucht sosort
oder später
2 Zim .-Wohnung
womögl . Bordringl .- K.
Angebote n . Nr . F .H.
9024 an die Bad . Pr .
FiNale Hauptpost .

Milbl . Zimmer
an soliden , berusstät .
Herrn aus 1. Juli zu
vermieten . (B1171 )
Körnersir . 4, 3. Stock .

Gut möbl . Zimmer
(sep . Eing . ) pari ., evtl .
Tel . , Nähe Hauptbahn -
bos , sos. od . aus 1 . Juli
zu vermieten . (B11S7 )

Winterstrasi « 19, I .

1 Zimmer 1
Berufstätig . Ehepaar

(Akad . ) sucht möbliert .
Schlaf, . , evt . weit , lee -
res Z .. in gut . Hause
d Innenstadt . Gosl .
Ana m . Prei ? Uincr
E22VS a. d . Bad . Pr .

Schön möbi . Zimmer ,
sep. Eing ., sos. zu vm .
Händelsir . 4 , pt . » 1162
Gut möbl . Kimm , mit

el . L . zu vm . (FW3930
Marieustr . 53 , Part .

Student sucht kleine »
möbl . Zimmer oder
Mansarde . Weststadt .
Angeb . unter T22II4
an die Badische Presse .

Schützcusir . 79. II . ,
nett möbliert . Zimmer ,
cl . L ., an s. H . zu vm .

(FWZ92S Einsach möbliertes
Zimmer

auf sofort gesuchl An -
geböte unt . Nr . LMiS
an die Bad . Presse .

Gut möbl . freundl .
Zimmer zu vcimicien .
Näh . Klauvrechistr . 10.
II . Slock . «BUS «)
Leeres , groh . Zimmer
zu vermieten . Karl -
» riedrlchstt . 1». III . l .
Von 7—4 u . S—7 U .

(81124 )

Einfach möbliertes
Zimmer

od . Schlasstelle m . Kost
v . berufst , sol . Arbeit ,
in d Slidstadt gesucht .
Preis 25—30 Jl siir
Zimm . Angeb . n . Nr .
tf .S0 .392? an die Bad .
Pr . Fil . Werderplah .m

4-5 Z .-MWng
IN. Bad , pt . . Im Zeuir
od . Weststadt , zu Nile
ien gesucht . Aug . uni .
PS19V au d . Bad . Pr .

Leeres Zimmer
auf 1 Juli od . sv . zu
Miel ges Aug u . ? >n
F .W .SN2» a . d . Bad .
Presse Sit .



Lette «. Nr . « Z. ^ vadische Presse- Morgen -Ausgabe) Dienstag, de« ZK. Amt

Mittwoch , den 27 . Juni , von I6V1 —18 Uhr :

Konzerl der Polizeikapelle

A>sdisches

Dienstag , ZK. Juni .
• C 29 . Th .-Gem .

2 . « . S . S .-Gr
<2. Halste)

Die heilige Ente
von &ii

SRulWalifche Leitung :
Rudolf Schwär ,

In Szene gesetzt von
Ott » « raub .

Mandarin Oerner
Li Blank
» uN Van« Witt
Tänzerin Schneider
GanNer Laufkötter
Bonze Borodin
Haushofmeister

Laufkötter
Nonne Winter
Gott oder dem Wasser-

decken Kalnbach
Gott an der Türe

Edlund
Gott »der dem erhöh
ten Sitz Hofpach

Anfang 19% Übt .
Ende 20 « Nvr .

I . Rang « . T. Sperrsitz
7.00 Mark.

Mittwoch . 27 . Juni :
Abschiedsabend von
Edith Bielefeld . Don>
nerStag . 28 . Juni :
Fuhrmann Henschel .

Stürmischer
Beifall

- brau st !
8 Uhr

Caf 6 ' Cabaret
ROLAND
Neue Vorträge

Wiener Hof
Fafanenflray « 6

Täglich
Kabarett .

Sein Wein,wang .
Hans Hagel.

Eine
fileine
ßnme
illfiefler
als keine Anzeige

hierin »irkt

ZUM JiuBfuti
mit Kalb zu vertf . bei

Hermann Treiber .
Förch»«!« . (« 11« '

AtlantikLidtifpiele
| Kaiserstraße 5. — Tel . 6448

(Am Durlacher Tor)
I inmrnmiiiiiHiiiiiiiiiiiiintiiititiiiiuiiminiiiii

[ Ab kentc Ms einschl . Freitag ,
also nur 4 Taste

bringen wir die Verfilmtuyt des
abenteuerlichen Lebens Harry
Domelas nach dem gleichnamigen
aufsehenerreg «— Buche «Der
falsche Prinz ' mit der noch nie
dagewesenen Sensation . daß die
Hauptperson der Ereignisse per -
sönlich ihre eigene Rolle noch¬

mals spielt :

| HarryDomela
als Harry Domela inDerlallclKPrliiz

Die bekannte Skandalgeschlehte !
7 Akte , anfangs ernst , dann sa -
tyrisch -humorvoll , zum besten |
Lmstspielschlagcr werdend .

Dazu (17487)

Schuster mein
bei deinem leisten !

2 groteske Akte .
| Anfangszeiten : 4. %6 , H8 n . t Uhr |

Freitag letzter Tag .

(Amt
Konstanz)MM n . Uralten fUette, Meinungen

Schöner , ruhiger Feiienanfentbalt aus dem Lande . Gute bürger -
liche Küche . Mähtge Preise . Nächste Nähe des HohentwielS , Boden -
lee und Rheinfalls . (938S ) Bes. : I . Höner .

Meäöstiitngeii . Gasiiiaus u . Pens . z . Adler

am Fuf, « des Raudcngeb . Tel . Blumberg 7, 730 m ü . M . Eigene
Medgerei , ff . Biete , prima Weine , anerk . gute Kiiche . schöne , neu
eiuger . Fiemdenz . , Zentralheiz . , gr . Lokalit . f Vereine u . Gesellsch .,
Bäder (auch Solbäder ) , staubfreie Lage . Aussichtsv . : Hegau , Boden -
see u . Schweizer Alpen . Prosp . grat . Bahnlinie Jmmendingen —
Waldshut . (9396 ) Bes . : Jg . Greitmann .

Höchster üomfort -
Lest .deutschellilche
Deutsche Bedienung
Niedrige Preise . Ab
Antwerpen : Kajü¬
ten -Klasse $ 150 .—,
II . Klasse $ 147 .50.
III . Tour . - Kaj .-Kl .
$ 122 .50. III . Klasse
$ 112 .50 Auskunft
u . Fahrkarten durch
den Verkehrsverein Karlsruhe
Karlsruhe . Kaiser straße 159.

Ein wnaer . fleißiger

« Wer
welcher noch ei« «
Jahr in leinen bat ,
kann als BolontSr in
Bäckerei u . Konditorei
sosort eintreten . Au -
geböte unter Nr . 17*21
an die Bad . Press?,

Leute
jeden Standes erhalten

Stellung
in ersten Häusern bei
guter Bezahlung als
Diener , Kammerdiener ,
Reisebegleit . , Leibtäger
ie ., nach Besuch der
Fachschule für Herr -
schasts - u . Hotelperson.
H . Gau , Bad Kodes-
derg 40 Kronprinzen -
strake 80. Tel . 1107.
Ausk. u . Prospekt frei.

(« 185» )

uoiHs-Scnausp !«! Oetigtieim Del Rastan (Baden ).
— Natur - « ad Freilichtbühne —

Wilhelm Teil
v . Stiebt , von Schiller .

Ausführung : Alle Sonn - unt Feier -
tage vom 8. Juni bis 7. Oktober , ein-
Miltefei . Verfassungstaa . ausgenommen
den Frvnleichnamstag — 7 . Juni —
ferner : an jedem ersten Samstag im
Juli . August und September .

Gedeckter Zuschauerraum mit 4000 Plätzen
— 800 Mitwirkende —

Prei » der Plätze : 1—« JtJ ( ; aufeerdem be¬
sonders abgeteilte Logen.

A « fa « g 2 Ubr « achmittags (14 ltbrl :
Ende 6.15 Uhr abends (18.15 Ubr ) .

BorverkaufSstellen : Oetigheim . Theaterkasse
— Tel . »1 Rastatt —

Karlsruhe : Herdersche BerlagSbuchbandlun
Herrenftr . . Sritz Muller . Musikal . , Ka
serballe 2 : Auskunftsstelle des Verkehrs
verein » Karlsruhe , Kaiserstr . 1SS: Zei -
tungSkioSk b . Hotel Germania : G . Kraus
Buchhaudla ., Baumeistersir . 4 : Zigarren -
Haus Brunnert . Kaiser -Allee . (2570a )

ifiBESElIlillSSIl
Landbäckerei

Bezirk Bruchsal , zu
kaufen gesucht . Ang . u.
JS184 an d. Bad . Pr .

MlNS
mit 3 oder 4 Zimmcr -
wohnungen , am liebst,
neues HauS, zu kaufen
gesucht . Angebote un-
ter Nr . 174S7 an die
Badische Presse.

Lagerhauss
Nähe Ecke Kronen - und Kaiser -
strafte , massiv tfebant — mit
großem Gewölbekeller — sofort
frei — zu verkaufen . Rasch enlschl.
Käufer melden sich u.Nr.17413 a. d. Bad.Pr .

KRONE
der gewaltige

Riesen-Circus
mit 3 Manegen

z. Zt. in

Baden-Baden - Oos
Heute Dienstag , den 26 Juni,

abends punkt 8 Uhr

zweitletzte
Vorstellung
Der Krone - Zoo Ufiglich von
9 Uhr vormittags an geöffnet .

Fütterung der Raubtiere
von 11 bis 12 Uhr vormittags .

Vorverkauf im Lloyd- Reise¬
büro , Bad .- Baden , Lichtentalerstr .

Volkstümliche Preise
von 1 Mk. an aufwärts .

TW . Merin
welche auch neue Sa -
chen anfertigen kann,
per sosort gesucht .

Me»velös»hnplay Z.
1 Treppe . (B1137)

Aeller. Mädchen
oder Frau , wenn auch
mit Kind , findet bei
gut . Bezahl . Stellung .
Zu erfragen unt . Nr .
332211 in der Bad . Pr .

Pünktl .. ehrt . Mäd
che« oder Fra « von
8 bis 14 Ubr sofort
gesucht . Vorzustellen
Dienstag oder Mitt
woch vormittags .
Hanro . Hohenzoller»-
strafe« 9 . III . ( B1147)

Flcibiges

sowie tüchtiges

sofort oder 1 . Juli
gesucht . (17435 )

Eintracht .
Karl -Fri «drichstr. 30 .

auf sofort gesucht .
Darms,av ,er Hof.

Karlsruhe , Kreuzstr. 2.

Alleinmädchen
kinderlieb, da? kochen
u . alle Sausarb . ver-
richten kann und gute
Zeugnisse besitzt , per
1. Juli ges . (FH9030)
Frau Dir . MaaS , Frie
denstraße 8, II .

Für sofort oder 1.
Juli wird ein ehrlich.,
fleißiges Mädchen . 7>.
bürgerlich kochen kann
u . in allen Hansarb .
bewandert ist . gelnchi.
ikran Seligmann , Her -
renstr . 14. III . B1154

A1820

pyinnkim
:

Für heiße Tage
Apfelwein
Yz Liter 20 Pfg.

Simbeerlalt
MonenW
Limonaden
Sodawasser

IN.ÄadeaerSprudel!
zitronen

Brau!e-Mrfel
Saure Srops

Herrschaftliches

Etagenhaus
oder 1—2 Fam, -Hau§
in Mitte der Stadl v .
Arzt zu kaufen gesucht .
Vermittler verbeten .
Angcb. u . Nr . 17471
an die Bad . Presse.

Tüchtiger
Mt -8eii,Mer

sucht zum 15. August
Stellung . Gute Zeug
nisse vorbanden . Ange
böte unter Nr . R2217
an die Bad . Presse.

Henlchaltslms
mit neuzeitlichen 6 Z .¬
Wohnungen . bei grö¬
ßerer Anzahlung vom
Eigentümer zu lausen
gesucht . Angebote »n-
ter Nr . 17455 an die
Badtsche Presse.

Kautionsl. Mann
sucht Stellung
sofort oder später .
Angebote unt . E2180

an die Bad . Presse.

Haus
lm Zentr . der Stadt
od . Weststadt zu kaus .
gesucht bei 8000 An-
zahlung . Verm . Verb .
Angeb u . Nr . O21S9

an die Bad . Presse.

Hausverkauf .
Ich setze mein 2stöck .

Wohnhaus tn Malsch
(Amt Ettlingen » dem
Verlause aus . Tas -
selbe liegt in zentraler
Lage an der Haupt ,
strafe« mit 2 Straßen¬
fronten und ist auch
zu leb Geschäftshaus
geeignet Nur ernste
Interessenten wollen
stch meld. u. Nr . 3111a
an die Bad . Presse.

Kl . Milchgeschäft
gegen Barzahlung so-
fort ,u verlausen . An-
geböte unt . Nr . $ 2318
an die Bad Presse.
Klein , (onn . Grund -

stiick am Turmberg
gelegen , »n kaule« ge -
sucht Angebote unter
Nr S2ID3 an die
Badlich« Prell «.

Aelterer , ehrlicher
Mann sucht leichte
Arbeit (Botengänae >
Angeb unter H2208
an die Badtsche Presse.

Weiblich
Perfekte

Stenotypistin
sucht Stelle

per 1. Jult 1928.
Angebote nntcr Nr .

F . H. »022 an die
Bad . Presse, Filiale
Hauptpost erbeten.

Fräulein sucht
Heimarbeit

gleich welcher Art .
Angebote u . Nr FW06
an die Bad . Presse
Fiänl . , 30 I .. such,
Stelle als Stütze

nach auswärts . Auge-
böte unter Nr . 12194
an die Bad . Presse.

Gebild . Fräulein mit
langt , kaufin. Praxi «
u . gut . Umgangsform ,
sucht passende Stellung
aXS Empfangs¬

fräulein .
Angebote u . Nr . F .H.
9037 au die Bad . Pr
Filiale Hauptpost.

GeschäftSgcw . Tame
(S8W .) , die ein eigen.
Hotelrestaurant ge-
führt , sucht

Vertrauensvoll .
Angeb. unter D2179

an die Bad . Presse.
Frl . such, sof . od . 1.

2»« Stellung
Verkauf, Buchführung ,
Expedition , sowie im
Haushalt durchaus er.
fahren . Angeb. u Nr .
ft .!£S .3923 an d . Bad .
Pr . Fil . Werderplatz.

Junge , faub . Frau
such, Büro »u reinigen .
Putze« usw . Ang . u.
Nr . F . W . a . d .
Badtsche Prelle Filiale
Werderplatz

Maurerpolier
tüchtig und cncrgtsch ,
aus sosort gesucht . An-
geböte unt . Nr . K2S10
an die Bad . Presse.

Vertretungen
vo « gute« süddeutschen Firmen , evtl . mit
KommlssionSlager für Berlin u Norddeutsch-
Iani> sucht Kaufmann (Südbentfcher ) Wohn,
ort Berlin Off. u Wilm . I . O . 248 beförd.
Rudolf Moss«. Berlin . Uhlandstr . «8. ( A1827 )

Tüchtig«

vertteltt
(auch Reisedamen ) die
bei der Privatkundlch .
gut eingeführt lind , ».
Vertrieb von Lebens
Mitteln gesucht . Fa . bat
selbst schon eingekii'irte
Kunden . Zu melden
Mittwoch . 27. Juni, -
vorm 9—12 u . rm;lim
3—« Uhr . (» 1130)

Werderplatz 33 .
Sicher « Existenz

Vertrauensposten ,
bietet sich bei Jnter ^
seneinlage von zirka
2000 RM . Sofort Ein -
tritt . Sicherheit ge-
bot. Näb R . Fillinger .
« ismarckstr . 51 . ä«1161

Mehl- u . Lebens-
mittelllichmann

der bei der Kolontal -
u . Bäckerkuudschaft gu>
eingeführt ist , sosort
geg . Gehalt od . Prov .
gesucht . Nur erste
Kräste wollen sich mel-
den . Angeb . n FSI8I
an die Bad Presse.
Jüngerer , sauberer
Laufbursche

sofort gesucht . <17445
Metzgerei Olm Bcvter

Kaiferstrafee 18.
Grofthandlung

sucht pet sofort einen

Lehrling
mit gut . Schulbildung .
Angeb . unt Nr . 17430

an die BadischePresse.
Filiale Hauptpost.

Weiblich
Einige tüchtige

Kpeise-Eis-
Berkiiulerinnen

für sosort gesucht Zu
ertragen u . Nr . 17483
in der Bad . Press«.

JüngeieS
Mlldohon

für leichte Hausarbeit
vormittaas gesucht . Zu
erfraa Augustastr . ?» .
N . Stock, t . ©1142

[ifx : p .e .eiiialdsir .

Nor noch bis elnsdil . Donnerstag
Neu-Ausgabe : m

$ „3

und Tjarry JPiebtße
Ein entzückendes Kabinettstück aus
der schönen Donaustadt in 7 Akten

Milchtiere der Gegenwart (Kulturfilm)

Glttek KehVrt zum Handwerk (Lustspiel )

Aktueller Wochenbericht ans allen
Weltteilen

ZZl>

Tüchtiges älteres
Mädchen

evtl . vom Lande , in
allen HauSarb . vewan-
dert , per fof. od . spät ,
gesucht in gut . HauS.
Sähringerstr . 4« . Lad.

(B1132)

Fleitziges . gesundes
Mädchen

welches gut bürgerlich
kochen kann , f . ttüche

Haush gel . B114S

Ehrliches , flelftigrs
Mädchen

WÄ ?
" Laden .

©ernharbfkr.
' 0t " cl" te®lfl '

Ms»»«« Stellung
für kl . Haushalt . AnZum sofort . Eintritt

kleiftig . kinderl Mäd -
chen ges . w . moal . v . saubere? Arbeiten ge-
Land . Schipper . Mark - wöhnt . (FHS0ZS )
grafcnstr !45 Iii ! B1148 , Waldstratz« 71 . III

SeWl Bnnfnetlteiet
eitet MNemettiililn .

GrSfier « Oel - Jndustriegesellschaft mit «nor -
men Gewinnchancen möchte für ihre Effekte«-
Plazierung einen tüchtigen Herr » engagieren
Geboten wird hoher Verdienst . Wir berück¬
sichtigen nur Herren mit guten Beziehungen
Näheres durch die Bevollmächtigten . ( A1814

N. StSrSiteltE«.. eiiSllti |eli>.
Persönliche Aussprache findet i» Karlsruhe

statt .

Condtiorei u . Cafö
Waldstraße 41- 45
(i99 Telephon

empfiehlt in bekannter (jute
Erdbeertorte mit Schlad ^ ^jS

sowie stets frisch : „ _ _r se&'
Fürst PUckler - EIstorte . 6 ver Kf.
Sorten Gefrorenes , N. Ge » '' >

Anst . Mädchen
f. Hausarbeiten tags¬
über sofort gesucht .
Echwanenstratze 34, i .
Laden . (17453)

Ein ordentliches, flei¬
ßiges . ehrliches

Mädchen
wird auf 1. Juli zu
Netner Familie ge-
sucht . Angebote unter
Nr . Z107a an die Ba -
dtsche Press« erbet««.

Mädchen
«ins, , «hrl . , aus 1 . Juli
,u 2 Personen gesucht .
Akademiestr . 4g. III .

( S .H .SOlg)

Fleißiges , ltäf tiflc5

Mädchen .
v. Lande , fül « »5 i
Haus Pcr i ? 3« %
Juli gesucht . 4 C O
fragen Rheinstrâ D
Wirtschaft.

"

FleikigeS .
Mädchen a«
Familie gefuM. w
Mückle. Kali -MB '
V Stack

Ziing.
welch . 8ttt ta6.'c(u<St-
kann, per fof - ®

Goldfchmwt̂ ^ zS
Zähringerftr ^ ^

Plauener Fabrik für gestickt«
Bellwäsche
sucht für Baden tüchtigen

Vertreter !
Angebote unter L. P . 536 an Rudolf Mosse.
Plauen i. B ., erbeten . ( A1822 )

mn käm
ist eine außergewöhnliche Existenz mit
dauernd gros! Einkommen durch

llehetnaome einet
(SenetiilDetlteM

zu vergeben . Geschästsgewandte Herren , die
über Kapital verfügen , wollen sich melden
unter Postlagerkarte SS. Berlin Schön -bxrg,i .

( 211815)

GeitmImllllitWil
größ . Unternehmen provinzweise an ksm.
erfahr . Autoingenienr gegen Lizenz ev .
3—3000 M »Ii vergeben . Angeb . unter
B . N . N . «»4« an Ala -Haasenstein ^
Vogler . Berlin R . 88. « . erbeten . (511823)

und noch mehr verdien . Sie bei unS u . sicher»
sich eine daueinde Existenz. Zur Erweiterung
unserer Organisation suchen wtr noch

z »Weil und 3 Herren
aes Alters nicht unter 25 Jahren bei vor¬
nehmer Reiletätiakeit . Einaibeituug erfolg
kostenlos . Vorstellung mit Ausweis Dienstag
nachm. von 3—7 Ubr . Karlstr . 58 . vt . (FHS031

mit Kührerschein Iii B„
äußerst gewissenhaft für
Tag - urd Nachtdienst

Ks wollen sich nur Leute
melden , die ihren Wohn¬
silz in Karlsruhe haben .
Angebote unt . Nr. 17882
an die Badische Presse
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